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Kompetente Behandlung chronischer und akukter
Leiden mittels klassischer Homöopathie.
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Rathaus am „Brückentag“ 02.10.2017 geschlossen
Das Rathaus der Stadt Amorbach bleibt am Montag, 02.10.2017, geschlossen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 14.09.2017
Änderungsantrag zur Errichtung einer Plakatwerbetafel der Firma Schwarz-Au-
ßenwerbung GmbH im Stadtteil Boxbrunn
Bereits dreimal beschäftigte sich der Stadtrat mit der Aufstellung der Plakatwerbetafel 
der Firma Schwarz-Außenwerbung im Stadtteil Boxbrunn. Am 12.05.2016 lehnte der 
Stadtrat den Bauantrag zur Errichtung von zwei Plakatwerbetafeln ab. In seiner Sit-
zung am 19.01.2017 wurde zum eingereichten Tekturantrag ebenfalls das gemeind-
liche Einvernehmen verweigert.
Das Landratsamt Miltenberg war jedoch anderen Auffasung und teilte der Stadt Amor-
bach mit, dass das Einvernehmen der Gemeinde nur aus den sich aus den §§ 31, 34 
bis 35 BauGB ergebenden Gründen versagt werden darf. Nach § 34 Abs. 2 Satz 1 
BauGB i.V.m. § 5 Abs. 2 Nr. 6 BauNVO sei das Vorhaben nach der Art der baulichen 
Nutzung bauplanungsrechtlich zulässig. Die Stadt Amorbach wurde gebeten, den vor-
liegenden Fall nochmals im Stadtrat zu behandeln. In seiner darauffolgenden Sitzung 
am 20.04.2017 hatte der Stadtrat erneut darüber beraten und den Baunatrag aufgrund 
der Ablenkung der Verkehrsteilnehmer sowie  aus ortsbildprägenden Argumenten ab-
gelehnt. Das Landratsamt hatte die ablehnende Haltung jedoch mit Bescheid vom 
22.05.2017 ersetzt und eine Plakatwerbetafel auf dem Grundstück Fl.Nr. 37 genehmi-
gt. Die Werbetafel wurde zwischenzeitlich errichtet, allerdings auf dem Nachbargrund-
stück Fl.Nr. 37/1. Diese Positionsänderung soll nun nachträglich genehmigt werden. 
Da sich im Hinblick auf die  ablehnenden Argumente des Stadtrates die Sachlage 
nicht geändert hat, lehnte der Stadtrat auch den Änderungsantrag ab.
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange durch die Gemeinde Mudau 
Die Nachbargemeinde Mudau informierte die Stadt Amorbach im Rahmen der Betei-
ligung der Träger öffentlicher Belange von dem Beschluss des Gemeinderates der 
Gemeinde Mudau zur Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Rumpfener Buckel“ einschließlich Änderung des Bebauungsplanes 
„Pfärchäcker“. Um eine schriftliche Stellungnahme zu der vorgelegten Planung bis 
zum 22.09.2017 wurde gebeten.
Die Stadtrat begrüßte die positive Wohnbauentwicklung der Gemeinde Mudau und 
erhob keine Anregungen und Bedenken.
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Kommunales Förderprogramm 2018 bis 2020
Das kommunale Förderprogramm, aus welchem Privateigentümer bei der Sanierung 
ihrer Anwesen in den Sanierungsgebieten „Altstadt I“ und „Altstadt II“ finanziell unter-
stützt werden können, läuft zum Jahresende 2017 aus. Unabhängig von der geringen 
Inanspruchnahme des Programms war sich der Stadtrat dahingehend einig, dass das 
Programm auch in den Jahren 2018 bis 2020 fortgeführt werden soll. Im Haushalt 
2017 sind hierfür 15.000 € veranschlagt, welche wiederum (bei Vorliegen der förder-
rechtlichen Voraussetzungen) mit 60 % aus staatlichen Städtebauförderungsmitteln 
bezuschusst würden.
Das Gremium beauftragte die Verwaltung, den Förderantrag zur Unterstützung des 
kommunalen Förderprogramms für die Jahre 2018 bis 2020, ausgehend von einer 
jährlichen kommunalen Förderung von 15.000 €, zu stellen. Nach Eingang des Bewil-
ligungsbescheides soll die Öffentlichkeit nochmals ausführlich im Amtsblatt über die 
Fördermöglichkeiten informiert werden.
Anpassung der Eintrittspreise des städtischen Freibades
Nach erfolgreichem Abschluss des ersten Sanierungsabschnittes im Freibad laufen 
die Planungen für den zweiten Bauabschnitt auf Hochtouren. Zunächst ist vorgese-
hen, den Kassenautomat zu erneuern, die Duschmöglichkeit bei den Damen zu er-
weitern, die Zaunanlage zu erneuern und das Kinderbecken neu zu errichten. Die 
Stadt Amorbach ist für die gute interkommunale Kooperation mit finanzieller Unterstüt-
zung durch die Märkte Schneeberg und Weilbach sowie das großartige Engagement 
durch den Verein „Freunde des Freibades Amorbach“, ohne welche der Betrieb nicht 
aufrechterhalten werden könnte, dankbar. Neben diesen Investitionsmaßnahmen ver-
bleibt auch weiterhin die Finanzierung des betrieblichen Defizits. Deshalb forderte die 
überörtliche Rechnungsprüfung die Stadt Amorbach im Hinblick auf die Haushaltskon-
solidierung auf, über eine Anpassung der Freibadgebühren zur neuen Saison nach-
zudenken.
Um keine Stabilisierungshilfe zu gefährden, war sich das Gremium dahingehend einig, 
dass der Hinweis der überörtlichen Rechnungsprüfung bezüglich der Haushaltskon-
solidierung und „Freiwilligen Leistungen“ beachtet werden muss. Zum andern möchte 
man aber auch die Attraktivität des Bades erhöhen und überlegt nach Rücksprache 
mit den „Freunden des Freibades Amorbach“ wie man evtl. die Saisonkarte noch at-
traktiver gestalten könnte.
Die Verwaltung schlug Eintrittspreisanpassung vor, die sich auch auf die Jugendlichen 
und gleichgestellte Personengruppen beziehen:
Kartenart  Preis derzeit  Preis ab 2018  
Einzelkarte Erw. 3,20 €     3,40 €
Einzelkarte Jug. 1,60 €     1,60 €
10-Karte Erw.  28,80 €   30,60 €
10-Karte Jugend  14,40 €   14,40 €
Saisonkarte Erw.  50,00 €   55,00 €
Saisonkarte Jugend 25,00 €   25,00 €
Man war sich dahingehend einig, dass die Eintrittspreise hinsichtlich der Investitionen 
und des jährlichen Defizits vertretbar seien. Der Stadtrat folgte jedoch der Empfehlung 
von Stadtrat Bernhard Springer, welcher in der Vewaltungsausschusssitzung bean-
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tragte, dass die Jugendlichen von der jeweiligen Preisanpassung ausgenommen wer-
den. Wenn auch diese Preiserhöhung geringfügig ist, wollte man damit ein familien-
freundliches Zeichen setzen. Stadtrat Stephan Schüller hatte darum gebeten, dass in 
den Formulierungen die gleichgebliebenen Eintrittspreise auch für Schwerbehinderte 
berücksichtigt werden. 
Verwendung der Bezeichnung „Kunst & Krempel im Kerzenlicht“
Der Bayerische Rundfunk teilte der Stadt Amorbach mit, dass der BR seit dem 
Jahr 1985 eine Fernsehsendung mit dem Namen „Kunst und Krempel“ ausstrahlt, 
bei welcher Fernsehzuschauer ihre „Familienschätze“ kostenlos von renommierten 
Kunstexperten begutachten lassen können. Der Bayerische Rundfunk ist Inhaber 
der deutschen und europäischen Marke „Kunst und Krempel“ zu den Registernum-
mern DE 39717256 und EM 013130257. Der markenrechtliche Schutz erstreckt sich 
auch auf Varianten und andere Schreibweisen, insofern durch die Verbindung der 
charakterisierenden alliterierenden Begriffe „Kunst“ und „Krempel“ Verwechslungsfä-
higkeit besteht. Die Verwendung einer gleichlautenden oder verwechslungsfähigen 
Bezeichnung als Geschäftsbezeichnung im Bereich von Kunst und Antiquitäten ver-
letzt daher Rechte, die dem Bayerischen Rundfunk zustehen. Das gilt besonders, 
wenn diese Verwendung vermuten lässt, dass die Wertschätzung der Sendungen des 
Bayerischen Rundfunks ausgenutzt werden soll. Die Stadt Amorbach wurde aufgefor-
dert, die Verwendung der Bezeichnungen „Kunst & Krempel im Kerzenlicht“, „Kunst & 
Krempel“ sowie „Kunst, Krempel & Kulinarisches“ zur Kennzeichnung von Marktver-
anstaltungen künftig zu unterlassen. 
Allianzmanagerin Frau Plappert-Metz war es wichtig, bei der neuen Namensfindung 
auf die drei „KKK“, welche sich nun nach 11 Trödelmärkten eingeprägt haben, zu 
achten. Entsprechend dem Angebot und der Authentizität wurde von ihr die Bezeich-
nung Amorbacher Trödelmarkt „Krempel & Kulinarisches im Kerzenlicht“ vorgeschla-
gen. Stadtrat Bernd Schötterl brachte den Vorschlag  Amorbacher Trödelmarkt „Kunst 
& Kokolores im Kerzenschein“ ein. Bereits in der Verwaltungsausschusssitzung wie 
auch der Stadtratssitzung hatte sich der Stadtrat mit der Namensbezeichnung intensiv 
auseinandergesetzt. Stadtrat Bernhard Springer äußerte sich dahingehend, dass die 
Abkürzung „KKK“ auf alle Fälle weitergeführt werden sollte. Die beiden Vorschläge 
überzeugten ihn jedoch nicht. 
„Kunst und Kokolores“ geht nach seiner Vorstellung gar nicht. Kokolores bezeichnet 
informativen, meist sprachlichen Unsinn und nicht Gegenstände. Der Slogan gehe 
somit am Markt komplett vorbei.
„Krempel und Kulinarisches im Kerzenlicht“ trifft den Markt inhaltlich gut, ist aber als 
Werbeslogan seiner Ansicht nach unbrauchbar. Auch wenn die Allianzmanagerin die-
se Bezeichnung gerne hätte, „weil es das Einfachste wäre“, fand Springer, dass der 
Markt mittlerweile eine so große Beliebtheit hat, dass er es wert sein sollte, einen gu-
ten, passenden und originellen Namen zu bekommen. Deshalb schlug er Amorbacher 
Trödelmarkt „Krims & Krams im Kerzenlicht“ vor. Hier würde der Begriff „Krimskrams“ 
in zwei Bestandteile zerlegt, was auch grafisch originell gestaltet werden könnte. 
„Krimskrams“ bezeichnet zwar eher wertloses Kleinzeug, klingt durch die besondere 
Wortbildung aber doch sympathisch und liebenswert. Zudem hören wir den „Kram“ 
heraus, der früher eine übliche Bezeichnung für Kleinwaren war, die beim „Krämer“ zu 
kaufen sind, so Springer. Das Motto „Krims & Krams im Kerzenlicht“ sei nach Sprin-

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 26.9.2017 – Seite 6

gers Meinung ein origineller, witziger, gut passender und sprachlich harmonisch klin-
gender Slogan, der dem außergewöhnlichen Markt einen außergewöhnlichen Namen 
gäbe.
Das Gremium schloss sich einstimmig seiner Namensempfehlung an, welche marke-
tingtechnisch im nächsten Jahr zur Umsetzung kommt. 
Änderung der Gebührensatzung zur Marktsatzung der Stadt Amorbach
Der Amorbacher Trödelmarkt ist in der Marktsatzung der Stadt integriert und findet in 
den Monaten März bis November im zeitlichen Rahmen von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
statt.
Da die Stadt Amorbach in ihrer bereits mehrmals genannten Haushaltskonsolidierung 
auch auf die Kostenentwicklung solcher Einrichtungen achten muss, hatte sich der 
Stadtrat auf Empfehlung der Verwaltung dahingehend entschlossen, auch für diesen 
Markt geringfügige Standgebühren zu erheben. Um jedoch eine Standpauschale je 
Standbetreiber verlangen zu können, war es notwendig, die 2. Änderungssatzung der 
derzeitigen Gebührensatzung zur Marktsatzung der Stadt Amorbach zu erlassen. 
Nach Vorschlag von Frau Linda Plappert-Metz sollte diese auf 5 € je Teilnehmer fest-
gesetzt werden. Mit diesem Betrag würde man nach ihren Angaben die anfallenden 
Ausgaben für die Musikanten decken können und es wäre gleichzeitig kein zu hoher 
Betrag, der die Teilnehmer abschrecken würde. Jedoch sind dabei Personalkosten des 
Bauhofs sowie Reinigungskosten nicht berücksichtig. Als Empfänger von Stabilisie-
rungshilfen und damit im einhergehenden Haushaltskonsolidierungskonzept ist aber 
die Stadt Amorbach verpflichtet, auch auf solche  Kosten zu achten. Die Entscheidung 
über die Gewährung von Stabilisierungshilfen erfolgt nach bayernweit einheitlichen 
Kriterien. Daher wird von einer Kommune, die Stabilisierungshilfen zur Besserung 
ihrer finanziellen Lage erhält, erwartet, dass sie ihre eigenen Einnahmemöglichkeiten 
(insbesondere die Erhebung kostendeckender Gebühren) ausschöpft. In mehreren 
Wortbeiträgen wurde zweifellos auf die Bedeutung dieser positiven Veranstaltung hin-
gewiesen, für welche man eigentlich auch hinsichtlich des Verwaltungsaufwandes auf 
eine Standgebühr verzichten sollte. Jedoch sah man auch die Zwänge und Verpflich-
tungen der Haushaltskonsolidierung. Der Verwaltungsausschuss hatte zuvor bereits 
darüber beraten, ob es nicht vertretbar sei, dass man grundsätzlich 5 € Standgebühr 
und für Essens- sowie Getränkestände zusätzlich 15 € erhebt. Die Allianzmanagerin 
sah dadurch jedoch die Gefahr, dass die Versorgungsstände bei dieser Gebührenfest-
setzung nicht bereit wären, sich weiterhin am Markt zu beteiligen. Stadtrat Thomas 
Bischof vertrat die Meinung, dass angesichts der getätigten Umsätze der Essens- und 
Getränkestände eine höhere Standgebühr vertretbar sei.
Der Stadtrat verabschiedete die 2. Änderung der Gebührensatzung zur Marktsatzung 
und setzte eine grundsätzliche Standgebühr von 5 € sowie zusätzlich 15 € für  Versor-
gungsstände fest.
Festsetzung des Erfrischungsgeldes für die Bundestagswahl am 24.09.2017
Bei der Tätigkeit als Mitglied eines Wahlvorstandes handelt es sich rechtlich um ein 
Ehrenamt. Nach § 10 Abs. 2 Bundeswahlordnung kann ein Erfrischungsgeld von 35 
Euro für den Vorsitzenden bzw. seinen Stellvertreter und 25 Euro für die restlichen 
Mitglieder des Wahlvorstandes für den Wahltag gewährt werden. Diese Festsetzung 
und Höhe des Erfrischungsgeldes obliegt jedoch dem Stadtrat. Nach dem Hinweis 
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des Bayerischen Gemeindetags kann Angehörigen des öffentlichen Dienstes, die als 
Wahlhelfer bei der vorgenannten Wahl mitgewirkt haben, sofern dienstliche Belange 
nicht entgegenstehen, für die Beanspruchung am Wahlsonntag ein Freizeitausgleich 
von 1 Tag gewährt werden. Beschäftigte, die nur zur Stimmauszählung nach Schlie-
ßung der Wahllokale eingesetzt waren, können einen halben Tag Dienstbefreiung be-
antragen. Es wurde empfohlen, im Rahmen der kommunalen Dienstherren und den 
übrigen Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts ebenso zu 
verfahren. Das Gremium schloss sich dieser Empfehlung an.
Verschiedenes 
Stadtrat Jan Burschik erinnerte, dass er vor einigen Wochen die Verwaltung darum 
gebeten hat, dass sie die gesetzlichen und rechtlichen Ausführungen zur zeitlichen 
Nutzung von geräuschstarken Gartengeräten wie u.a. Motorsensen, Laubbläser etc. 
im Amtsblatt abdrucken möge. Ebenfalls sollte im Amtsblatt auch nochmals auf die 
Verpflichtung der Straßenreinigung vor dem Grundstück mit Rückschnitt von überhän-
genden Ästen eingegangen werden. Ebenfalls informierte Stadtrat Burschik auf eine 
Geräuschentwicklung eines Abwasserschachtes am RÜB im Neuen Weg. Hier bat er 
die Verwaltung, diesem Wasserplätschern nachzugehen.
Stadtrat Bernd Schötterl fragte nach dem aktuellen Sachstand hinsichtlich des Breit-
bandausbaus. Ihm wurde seitens des Vorsitzenden mitgeteilt, dass derzeit noch mit 
Hochdruck umfangreiche Umschaltarbeiten durch die Telekom im Gange seien. Bei 
einigen Stationen habe sie aber noch Probleme mit der Stromanbindung, welche je-
doch in diesem Monat behoben werden. Zahlreiche Multifunktionsgehäuse seien alle 
soweit fertig und hier wird die Buchbarkeit für den Kunden in Kürze fertig. In einem der 
nächsten Amtsblätter wird die Stadtverwaltung das weitere Vorgehen kommunizieren.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
  Donnerstag, 05.10.2017
  Donnerstag, 26.10.2017 
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:
  Dienstag,  10.10.2017 von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.
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Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro der Stadt Amorbach (Standesamt, Meldeamt, Soziales) bleibt am 

Mittwoch, 11. Oktober 2017
wegen einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Lärmender Rasenmäher –   
Wie viel muss geduldet werden?

Sommerzeit – Gartenzeit! 
Wer sitzt nicht gerne an einem sonnigen Sonntagvormittag mit seiner Familie auf der 
Terrasse oder im Garten und genießt ein ausgiebiges Frühstück. Ein Blick auf den ei-
genen Rasen aber zeigt: Eigentlich müsste ich dringend Rasen mähen. Wegen vieler 
beruflicher Termine bleibt in der Woche keine Zeit. Außerdem ist schlechtes Wetter 
vorhergesagt. Also schnell mal eben den Rasenmäher anwerfen und „mal eben“ dem 
Rasen den letzten Schliff verpassen – oder doch nicht?
Denn immerhin sitzt am Sonntag auch der Nachbar auf seiner Außenterrasse beim 
Frühstück. Da könnte das Rasenmähen durch Motorenlärm und Abgase doch wohl 
stören.
Rasenmähen am Sonntag ist dann wohl doch keine so gute Idee. Ein Blick in die 
dicken Bücher der Juristen bestätigt das. Denn da finden wir die  Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung, die unter anderem den zulässigen Einsatz von Mo-
torrasenmähern im Garten regelt. Sie legt fest, welcher Rasenmäherlärm in welchen 
Arbeitszeiten noch zulässig ist und wann eine Ordnungswidrigkeit vorliegt.
Grundsätzlich gilt:
In Wohngebieten dürfen z.B. Rasenmäher werktags nur noch zwischen 7.00 und 
20.00 Uhr betrieben werden.
Für besonders laute Geräte wie z.B. Laubbläser, Laubsammler und andere ge-
räuschintensive Maschinen gibt es außerdem zusätzliche Ausschlusszeiten. Sie dür-
fen nur zwischen 9.00 und 12.00 Uhr sowie zwischen 14.00 und 17.00 Uhr benutzt 
werden.
Zur Vermeidung von Schwierigkeiten und Streitigkeiten mit Ihren Nachbarn bitten wir 
Sie die Regelungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung zu beachten. 
Auch sollten Sie, sofern möglich, die Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr nicht dazu nutzen 
um Ihren Rasen zu mähen.
Ihr Verständnis hierfür wird Ihnen Ihr Nachbar danken und sich auch entsprechend 
verhalten.
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2. Änderung der Gebührensatzung 
zur Marktsatzung

der Stadt Amorbach
Die Stadt Amorbach erlässt aufgrund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabenge-
setzes folgende 2. Änderung zur Gebührensatzung der Marktsatzung.

§ 1
§ 7 (Jahrmarktgebühren) Absatz d) und e) erhält die folgende Fassung: 
d) Amorbacher Trödelmarkt „Krims & Krams im Kerzenlicht“
Im Rahmen des Amorbacher Trödelmarkt „Krims & Krams im Kerzenlicht“ wird je Teil-
nehmer eine Standgebühr in Höhe von 5 Euro erhoben. Für Teilnehmer, die einen 
Essens- und Getränkestand betreiben wird eine Standgebühr in Höhe von 20 Euro 
erhoben.
e) 
Der Marktbeschicker ist verpflichtet, zu den jeweiligen Marktöffnungszeiten den Stand 
geöffnet zu halten. Ein vorzeitiges Schließen des Marktstandes ist verboten. 

§ 2
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Amorbach, 26.09.2017
gez.
Schmitt
1. .Bürgermeister

5. Änderung
der Marktsatzung

der Stadt Amorbach
Die Stadt Amorbach erlässt aufgrund der Art. 23 und 24 der Gemeindeordnung (GO) 
folgende 4. Änderungssatzung zur Marktsatzung für die Stadt Amorbach

§ 1
§ 10 Absatz 1 Nr. e) Allgemeine Bestimmungen erhält folgende Fassung

 e)  Amorbacher Trödelmarkt „Krims und Krams im Kerzenlicht“
§ 2

§ 11 Nummer 5) Marktort erhält folgende Fassung
5)  Für den Amorbacher Trödelmarkt „Krims und Krams im Kerzenlicht“:
 Löhrstraße und Am Stadttor

§ 3
§ 12 Absatz e) Marktzeiten erhält folgende Fassung:
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 e) Amorbacher Trödelmarkt „Krims und Krams im Kerzenlicht“: 
   Jeden 1. Freitag im Monat von März bis November, im zeitlichen Rahmen von 

18 bis 23 Uhr, höchstens jedoch 4 Stunden. 
§ 4

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Amorbach, 26.09.2017
Schmitt 
1. Bürgermeister
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Christbäume werden wieder gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit Beginn der Herbstzeit richten wir unseren Blick hinsichtlich der Arbeitskoordination 
im städtischen Bauhof bereits auf den Advent. Die Vorbereitungen für den diesjäh-
rigen Advents- und Weihnachtsmarkt laufen auch im Organisationteam bereits auf 
Hochtouren.
Für die adventliche- und weihnachtliche Stimmung in unserer Altstadt ist der städ-
tische Bauhof bereits Wochen zuvor mit der Aufstellung von Christbäumen an ver-
schiedenen Stellen beschäftigt. Bäume, die in der Innenstadt so richtig zur Geltung 
kommen, sind im heimischen Garten oft schon zu groß. Wer einen geeigneten Na-
delbaum aus dem Garten für den Schmuck der Innenstadt zur Verfügung stellen 
möchte, der möge bitte mit dem städtischen Bauamt Kontakt aufnehmen (Tel.: 
209-30 oder 209-31). Das Fällen und der Abtransport ihres Baumes werden selbst-
verständlich durch die Stadt Amorbach erledigt. 
Für Ihre Unterstützung würde ich mich sehr freuen und bedanke mich im Voraus.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Veranstaltungskalender 2018
Die Terminvergabe für das Jahr 2018 findet am

Dienstag, 03. Oktober 2017 (Tag der Deutschen Einheit),
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des „Alten Rathauses“ statt.

Bedauerlicherweise wurde diese Terminvergabe in den vergangenen Jahren von 
verschiedenen Vereinen, welche auch Veranstaltungen planen, nicht mehr besucht. 
Gerade bei Terminüberschneidungen ist es aber wichtig, dass vor Ort am Tag der Ter-
minvergabe eine Lösung bzw. ein Ausweichtermin gefunden werden kann. 
Es kann nicht die Aufgabe der Stadtverwaltung sein, hier anschließend eine vermit-
telnde Rolle zu spielen. Die Vertreter der örtlichen Vereine, Schulen und Kirchen, wel-
che Veranstaltungen für 2018 planen, werden daher um dringende Teilnahme an der 
Terminvergabe gebeten. Sollten Termine vor oder nach der Besprechung mündlich, 
telefonisch oder schriftlich gemeldet werden, so treten diese im Falle einer Kollision 
hinter die in der Vergabesitzung geäußerten Wünsche zurück und werden im Veran-
staltungskalender nicht berücksichtigt.
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Wir gratulieren in Amorbach
29.09.2017 Herrn Farrenkopf Erhard, Boxbrunn 50 zum 90. Geburtstag
09.10.2017 Frau Korobochkina Faina,   zum 80. Geburtstag
  Herzogin-von-Kent-Str. 9
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Versteigerung von Grundstücken –
Terminsbestimmung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Dienstag, den 17.10.2017 um 08.30 Uhr, 
im Amtsgericht Aschaffenburg, Schloßplatz 5, 63739 Aschaffenburg, Raum 5.103, Sit-
zungssaal, folgendes Grundstück öffentlich versteigert werden:

Fl.Nr. Gemarkung Nutzung Anschrift Hektar Verkehrswert
669 Watterbach Gebäude und Freifläche Breitenbuch 26 a 0,0237 126.000 €

Der vollständige Wortlaut der Terminbestimmung ist an der Bekanntmachungstafel am 
Alten Rathaus sowie im Flur des Rathauses angeheftet. Weitere Informationen  unter 
www.zvg-portal.de

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Regierung von Unterfranken hat zu dem eingereichten Zuwendungsantrag zur 
Gestaltung des Dorfplatzes in der Marktstraße Veränderungsvorschläge gemacht. 
Diese beziehen sich auf die Einfriedung des Platzes durch eine Sandsteinmauer bzw. 
einer Hainbuchenhecke, den Standort der WC-Anlage, die Ausgestaltung der Pergola, 
die Beleuchtung und Bepflanzung. Trotz einer in Aussicht gestellten Förderung von 80 
% der zuwendungsfähigen Kosten möchte der Gemeinderat die Gesamtkosten auf 
eine vertretbare Summe begrenzen. Es sind mit der Regierung von Unterfranken wei-
tere Gespräche erforderlich, um Einverständnis über die Gestaltung des Dorfplatzes 
in allen Einzelheiten zu erreichen. 
Der SPD Ortsverein Schneeberg hat einen Antrag für einen barrierefreien Zugang 
ins Rathaus gestellt. In diesem Antrag werden keine Angaben über die Art, das 
Ausmaß und die zu erwartenden Kosten gemacht. Es ist zu klären, welche Verän-
derungen zusätzlich zu einer Rampe zur Überwindung der fünf Treppenstufen zum 
Rathauseingang Richtung Amorbach noch erforderlich sind. So entsprechen die Brei-
te der Haustüre und der Zugang zu den Toiletten auch nicht den Ansprüchen einer 
Barrierefreiheit. Falls für die Rampe die gesamte zur Verfügung stehende Länge von 
14,5 m genutzt wird, erreicht man eine Neigung von 6,7 %. Weiterhin ist zu klären, ob 
es derzeit bzw. zukünftig für eine solche Maßnahme Zuwendungen vom bayerischen 
Staat zur Verfügung gestellt werden. Mit diesem Anliegen hat sich der Gemeinderat 
bereits vor 10 Jahren befasst. Nun hat er einstimmig beschlossen, dieses Projekt in 
die nächste Haushaltsberatung aufzunehmen.
In der Zwischenzeit wurde nach Fertigstellung der kompletten Leitungsverlegung 
vom Wasserwerk zum Hochbehälter Hambrunn und einer erfolgreichen Durch-
führung der Druckprobe und der hygienischen Beprobung Wasser vom Wasserwerk 
in der Zittenfeldener Straße zum Hochbehälter in Hambrunn gepumpt. In sehr guter 
Zusammenarbeit mit der Firma Zehe, Firma Fecher, Ingenieurbüro Eilbacher und un-
serem Wasserwart Oswin Loster wurde ein schwieriges Projekt erfolgreich zu Ende 
geführt. Dafür allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön. 
Die Telekom AG wird noch in diesem Monat die verlegten Glasfaserkabel miteinan-
der verbinden und den Verteilerkasten ergänzen. Anfang Oktober wird es soweit sein, 
dass auch für den Ortsteil Hambrunn ein schneller Internetzugang zur Verfügung 
steht. Damit das gesamte Leistungsvermögen genutzt werden kann, müssen die Ein-
wohner einen neuen Vertrag mit Telekom abschließen.  
Der Gemeinderat gedachte in Dankbarkeit Herrn Helmut Becker, Klingenberg, der 
als hervorragender Architekt für die Renovierung der Kirche in Zittenfelden, den Bild-
stock an der Zittenfeldener Straße und die Kapelle im Baugebiet Roscheklinge ver-
antwortlich war. Herr Helmut Becker nahm noch an der Einweihung des Dorfgemein-
schaftshauses in Zittenfelden teil und starb ein paar Tage später am 11. August 2017. 
Es ist erfreulich, dass wir in Schneeberg einen „Dönerverkauf“ haben. Wir gratulie-
ren zum gelungenen Geschäftsbeginn und wünschen der Familie Özekli auch weiter-
hin viel Erfolg. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Schneeberg
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Wasserwerte
Entnahmeort:  Schneeberg, Ortsnetz
Entnahmestelle:  Rathaus
Probenahme am: 07.08.2017, 09:25 Uhr
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Einstellung einer/s Beschäftigten
für das Dorfwiesenhaus zur Reinigung 

und Rücknahme
Die Gemeinde Schneeberg stellt eine/n

Beschäftigte/n zur Reinigung und Rücknahme im Dorfwiesenhaus ein.
Die Einstellung erfolgt ab 1. Oktober 2017. Es handelt sich um eine Teilzeitbe-
schäftigung mit einer flexiblen monatlichen Arbeitszeit von ca. 30 – 40 Stunden.
Die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).
Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Richten 
Sie diese bitte an die Gemeinde Schneeberg, Amorbacher Str. 1, 63936 Schnee-
berg.
Für Rückfragen steht Ihnen 1. Bürgermeister Erich Kuhn im Rathaus unter der Ruf-
nummer 09373/9739-50 oder per Email (Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de) 
gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 29.09.2017,
Freitag, den 20.10.2017,

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 26.9.2017 – Seite 17

Seniorenkreis Schneeberg
Am Sonntag, dem 1. Oktober 2017, feiern wir gemeinsam unser Herbstfest. Der 
Senioren-Nachmittag im Oktober entfällt.
Auf schöne gemeinsame Stunden freut sich das Seniorenteam des PGR
Maria, Rita und Jutta

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
14.10.2017 Frau Ingeborg Kopf, Bahnhofstr. 6  zum 80. Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
07.09.2017 Paulina Büchler 
  Eltern: Theresa Büchler und Sebastian Peikert, Ringstr. 21

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 24. Oktober 2017 – Weilbach, Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.
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Markt Weilbach
Das Bürgerbüro ist wegen einer Fortbildung der Mitarbeiterinnen am Mittwoch, 11. 
Oktober 2017 geschlossen. 

Stromtankstelle mit Photovoltaikanlage  
in Betrieb genommen

Foto v.l.n.r.: Thorsten Müller (Gas- und Wassermeister Stadtwerke Klingenberg), Bürgermeister Bernhard 
Kern, Jochen Pobloth (Vorstand Kommunalunternehmen Stadtwerke Klingenberg), Steffen Scholz (Vorstand 
Kommunalunternehmen Markt Weilbach), Foto: Marco Burgemeister

Bürgerinnen und Bürger können neuerdings ihre Elektrofahrzeuge und E-Bikes ko-
stenlos an der Stromtankstelle zwischen Bahnhof und Bauhof („An der Güterhalle“) 
betanken.
Die offizielle Inbetriebnahme war am 13. September. Die erste Betankung fand durch 
das Elektrofahrzeug der Stadtwerke Klingenberg statt. 
Die Ladesäule verfügt über zwei Anschlüsse, einen größeren für Kraftfahrzeuge 
und einen kleineren für E-Bikes. Aufgrund der unterschiedlichen Modelle müssen 
die Ladekabel von den Tankenden selbst mitgebracht werden. Interessant wird die 
Gesamtanlage durch die Kombination aus Stromgewinnung durch Photovoltaik und 
Stromverbrauch für die Elektrofahrzeuge. Denn bei sonnigem Wetter wird durch die 
auf dem Carport befindliche Photovoltaikanlage Strom für das Betanken produziert, 
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bei schlechtem Wetter schützt der Carport die Menschen während dem Warten. Der 
Stromüberschuss wird eingespeist.
Es handelt sich hierbei um ein Kooperationsprojekt zwischen dem Kommunalunter-
nehmen Markt Weilbach (KMW) und den Stadtwerken Klingenberg (KUS). Das KMW 
nahm für den mit einer Photovoltaikanlage (3,75 kWp) bestückten Carport, die 65 
Meter Graben mit Kabelverlegung, Zählerkasten und -verteilung 20.000 Euro in die 
Hand. Die Klingenberger Stadtwerke spendierten Weilbach die Ladesäule im Wert 
von rund 3.500 Euro. 
Klingenberg hat seit Januar 2016 die Betriebsführung der Weilbacher Wasserversor-
gung übernommen, die völlig reibungslos abläuft. Ab Januar 2018 beliefern die Stadt-
werke Klingenberg den Markt Weilbach und seine kommunalen Firmen für die kom-
menden drei Jahre mit Strom, zum Beispiel für Straßenbeleuchtung, gemeindliche 
Gebäude und das Wasserwerk. „Ich würde mich freuen, künftig noch mehr Weilbacher 
Bürgerinnen und Bürger und Unternehmen mit Strom beliefern zu dürfen,“ so der Vor-
stand der Klingenberger Stadtwerke, Jochen Pobloth.
Zusätzlich hat die Gemeinde einen Stromverteiler geschaffen, um beispielsweise bei 
Festbetrieb Strom zur Verfügung zu stellen. Netzverstärkung und Neubau einer weite-
ren Ortsnetzstation durch das Bayernwerk waren notwendig geworden, wodurch sich 
die Fertigstellung etwas verschoben hatte. 
Initiiert durch Bürgermeister Bernhard Kern und den Weilbacher Gemeinderat, hat 
sich der Vorstand des KMW, Steffen Scholz, um die Umsetzung dieses zukunftswei-
senden Projekts gekümmert. 
„Hier geht es nicht um Gewinnoptimierung. Entscheidend ist, den Bürgerinnen und 
Bürgern einen weiteren Mosaikstein im Rahmen der kommunalen Daseinsvorsorge 
zur Verfügung zu stellen,“ so Kern.

Bekanntmachung Markt Weilbach
Vollzug der Baugesetze
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  für die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Völkeräcker“ gem. § 10 Abs.3 BauGB
Der Markt Weilbach hat mit Beschluss vom 19.09.2017 die Änderung des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes „Völkeräcker“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß  §10 Abs.3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der geänderte Bebauungsplan „Völkeräcker“ in Kraft 
(§10 Abs.3 Satz 4 BauGB).
Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung liegt ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus Weilbach, Hauptstr. 59, 63937 
Weilbach, Zi. 13, während der allgemeinen Geschäftszeiten (Montag – Freitag von 8 
bis 12 Uhr und Donnerstag zus. 14 bis 18 Uhr) aus und kann dort eingesehen werden; 
über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften 
sowie auf die Rechtsfolgen wird hingewiesen.
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Nach § 215 Abs.1 BauGB werden demnach unbeachtlich
 1.  eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der  
  dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
 2.  eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung  
  der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen- 
  nutzungsplans und
 3.  nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor- 
  gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzungen begründen soll, ist darzulegen.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach §214 Abs.2a BauGB beachtlich sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des §44 Abs.3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Weilbach, 26.09.2017
gez. Kern
1.Bürgermeister

Markt Weilbach
Das Rathaus und das Büro des KMW sind am  Montag, 02. Oktober 2017 geschlossen. 
Bitte beachten:
Beiträge für das Amtsblatt der KW 41 müssen bis spätestens Freitag, 29.09.2017 
(10.00 Uhr) an folgende e-mail Adresse geschickt werden: 
anna.klostreich@weilbach.de

Brennholz 2017/18
Schon ist es wieder Zeit an den zukünftigen Holzvorrat zu denken…
Der Markt Weilbach kann Ihnen als Bürger/In wie jedes Jahr folgende Brennholz-
Sortimente anbieten:
a) Brennholz-Polter frei Waldstraße (Massenbeschränkung je Haushalt auf 15 Fest-
meter; Kosten: Nadelholz 40 €/Fm, Laubholz 45 €/Fm; das Holz wird in Längen zwi-
schen 3-5 Meter aufgearbeitet und am Waldweg gepoltert; ggf. verschiedene Baumar-
ten; fehlendes Laubholz kann durch Nadelholz ergänzt werden). 
b) „Losholz Reisig“ (Kosten: ca. 5 €/Fm; selbstständige Aufarbeitung des Restholzes 
auf der Hiebsfläche nach Einweisung).
c) „Losholz Stehender Schwachholzbestand“ (Kosten: 5-20 €/Fm je nach Auf-
wand; selbstständige Fällung und Aufarbeitung des Brennholzes in jungen Beständen 
nach Einweisung). 
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Der späteste Bestelltermin für die Sortimente a) und b) ist der 22.12.2017. Diese Sor-
timente werden voraussichtlich im Bereich oberhalb des Weilbacher Waldfestplatzes 
zugeteilt werden.
Die Vergabe des Sortiments c) wird voraussichtlich im November 2016 erfolgen. Der 
späteste Bestelltermin ist hier der 27.10.2017.
Bitte geben Sie nachfolgendes Formular „Brennholz-Bestellung“ vollständig ausgefüllt 
bei der Gemeindeverwaltung ab, um Ihre Brennholz-Bestellung aufzugeben. 

Brennholz-Bestellung 
(Bitte vollständig ausfüllen, Zutreffendes bitte ankreuzen; Abgabe bei der Gemeindeverwaltung)
Hiermit bestelle ich folgendes Sortiment/ folgende Sortimente:
 o Brennholz-Polter frei Waldstraße; 
 Mengen: Laubholz: _____ Fm, Nadelholz: _____ Fm
 o Fehlende Laubholzmenge bitte durch Nadelholz ergänzen
 o „Losholz Reisig“; Menge ca.: _____ Fm
 o „Losholz Stehender Schwachholzbestand“; Menge ca.: _____ Fm

Der Motorsägen-Kurs
 o wurde absolviert; der entsprechende Nachweis liegt der Gemeinde bereits vor.
 o wurde absolviert; der entsprechende Nachweis liegt der Bestellung bei.

______________________________________________________________
Name, Vorname

______________________________________________________________
Anschrift      

______________________________________________________________
Telefon-/Mobilfunk- Nummer   Email-Adresse

______________________________________________________________
Ort, Datum     Unterschrift

Wir gratulieren in Weilbach

Goldene Hochzeit  
27.09.2017 Zahtiye u. Kemal Sedef, Hartungsstraße 37  
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Amtliches Allgemein

Straßensperrung Watterbach-Breitenbuch
Durch die bis zum 20. Oktober 2017 terminierte Sperrung der Straße zwischen Wat-
terbach und Breitenbuch kommt es im Bereich des Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) zu Ausfällen.
Um den Schülertransport nach der 6. Stunde von Amorbach nach Breitenbuch zu 
gewährleisten, hat die Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain (VAB) eine 
Änderung vorgenommen. Die Linie 98 (Amorbach-Eulbach) fährt in diesem Fall weiter 
bis nach Breitenbuch. Durch diese zusätzliche Fahrtstrecke endet diese Route erst 
um ca. 14.45 Uhr in Amorbach (Bahnhof) – anstatt 14.16 Uhr.
Die übrigen Zeiten der Linie 98 bleiben unverändert.
Diese Änderung gilt ab Montag, 25.09.2017.

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETGESUCH
- Junge Familie, 3 Kinder (3, 7 und 10 
Jahre alt) und ein Hund (Labrador) 
suchen ein Haus zur Miete mit 4 Schlaf-
zimmern und einem Garten. Angebote 
an: 0151 / 41 43 54 79

- Junger Mann sucht  2 Zimmerwohnung 
in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
oder Terrasse, Kontakt 0151 19685711.

- Junger Mann sucht 1 Zimmerwohnung, Kontakt: 09371/9716-16 oder -21
(Bürgerbüro)
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MIETANGEBOTE
Amorbach
- Stadtmitte, 4 Zimmer, Küche, Bad zu 
vermieten. Info unter 09373/206888.

Amorbach
- Stadtmitte, Wohnung für zwei Perso-
nen (86qm) zu vermieten. 
400 Euro + 80 Euro NK + Kaution; 
Info: 09373/1202 ab 18 Uhr.

Laudenbach
EFH (3-Zimmerwohnung), ca. 110 qm 
auf 3 Ebenen ab November 2017  
zu vermieten.
Freisitz, Hofanteil, Pkw-Stellplatz;
450,00 Euro Kaltmiete + 
NKVZ 250,00 Euro + 3 MM Kaution.
Info: 09372-25 82 (AB) oder 
0157 81976519

Amorbach
Große Erdgeschosswohnung (5,5 Zim-
mer, Gästetoilette, Terrasse, Einbau-
küche mit Elektrogeräten, Kachelofen, 
Elektroblockspeicher) 
Miete 780,00 € + 65,00 € NK/Monat. 
Kaution 2 Monatsmieten.
Ab 01.10.17, Kontakt : 09373/ 3522

Amorbach
3 Zimmer Wohnung, 114 qm, Küche inkl. 
Einbauküche, Tageslichtbad, Loggia,
Balkon. 650 € + NK + 1 MM Kaution.
Tel.: 0170/4426076

Weilbach
Groß-Garage H 4,20 m, ca. 38 m² mit 
Schwerlastregalen (z. Beispiel geeignet 
f. 45 Palettenplätze) 
Info:Tel. 0160 8823 777

KAUFANGEBOTE
Weilbach
Doppelhaushälfte, mit Einliegerwoh-
nung, Bj. 1982, unverbaute Hanglage; 
top gepflegter Zustand.
Massivbauweise mit Vollwärmeschutz
Wohnfläche 177,5 qm, 
Grundstück 355 qm
Kontakt: 0176/500 46 405

Weilbach
Bauplatz zu verkaufen, 806 qm, voll 
erschlossen, herrliche Lage im Neuwie-
senweg,
Informationen unter : 09373 / 87 14
Bauplatz (Tannenweg 3) zu verkaufen, 
1043 qm, Hanglage, 
Verkaufspreis: 75.000,-- Euro, 
Kontakt Tel:  09373 / 1800 
Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt 
in einer unverbaubaren, traumhaften 
Blicklage. Größe: ca. 800 qm, 
Preis 62.000,- €,  
Kontakt:  0151/10651127

Laudenbach
Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 
631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
relativ flaches Gelände, 
Kontakt: 09372-10444

KAUFGESUCH
Ebenerdiger Bauplatz ab 500 qm für unser Traumhaus gesucht.
Wenn Sie möchten dass ihr vereinsamtes Grundstück bebaut und belebt wird 
durch uns, würden wir uns sehr freuen. 
Info an: anja.heimberger@t-online.de oder Tel.:09371/9498896
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13.  Krempel & Kulinarisches im Kerzenlicht
Am Freitag, 6. Oktober 2017 startet der 13. Krempel & Kulinarisches im Kerzenlicht 
von 18 bis 22 Uhr in Amorbachs historischer Altstadt. Der Straßenraum der Löhrstra-
ße und „Am Stadttor“ wird wieder gesäumt von Trödel, Kunst und Kulinarischem. 
Das „Duo Romanike“ setzt diesmal musikalische Akzente. 
Kulinarisch gibt es türkische, syrische, marokkanische, italienische und Odenwälder 
Spezialitäten sowie Crepes und Waffeln, aber auch frischgebackenen Zwiebelplootz 
aus dem Holzbackofen und Bratwürste zu denen Most, Wein, Bier, Champagner und 
Federweißer gereicht werden. Die marokkanischen Spezialitäten gibt es diesmal im 
marokkanischen Salon in der Löhrstraße.
Am 6. Oktober startet auch die zweite Reihe von „Auszeiten“. So wird um 21 Uhr in 
St. Gangolf zur 15minütigen Auszeit mit meditativen Orgelstücken und Texten unter 
dem Thema “Fülle und Farben“ eingeladen.
Amorbach erleben und in Amorbach gut leben – dazu sind alle eingeladen!!!
Anmeldungen für einen Standplatz sind unter Tel.: 09373/20940 möglich oder an lin-
da.plappert-metz@stadt-amorbach.de

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Der nächste Termin für die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist am 26. Sep-
tember 2017 im Alten Rathaus von Amorbach, Büro der Allianzmanagerin. 
Anmeldungen sind beim Klimaschutzmanagement des Landratsamtes Miltenberg un-
ter Tel.: 09371/501593 möglich oder unter Tel.: 06021/3301218.

Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald am 
11.10.2017 geschlossen

Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bleibt am Mittwoch, 11. Oktober 
2017, wegen einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
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Standesamt am „Brückentag“ 02.10.2017  
geschlossen

Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bleibt am Montag, 02.10.2017, 
geschlossen. Für unaufschiebbare Angelegenheit, z.B. bei Todesfällen, besteht an 
diesem Tag von 11 – 12 Uhr die Möglichkeit, über Tel.: 0151/40215112 mit einem 
Standesbeamten Kontakt aufzunehmen. Diese Rufnummer ist nur an diesem Tag er-
reichbar. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mitteilung der Westfrankenbahn
Brückenarbeiten und Schienenersatzverkehr (SEV) zwischen Miltenberg und 
Walldürn 13.-15.10.
Freitagabend, 13.10.17 bis Sonntagmorgen, 15.10.17 
 •  Für Sie richten wir einen Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen zwischen  
  Miltenberg, Amorbach und Walldürn vom Freitagabend, 13.10. bis Sonntag 
  morgen, 15.10. ein. 
 •  Nicht alle Züge sind betroffen. 
 •  In Breitendiel, Schneeberg und Rippberg hält der SEV-Bus nicht am Bahn- 
  hof. Nächste Bushaltestellen: Breitendiel B 469, Schneeberg Kirche, Ripp- 
  berg Hauptstraße. 
 •  Fahrplanänderungen für viele Züge vom Freitagabend ab 17 Uhr bis Sonn- 
  tagabend 23 Uhr zwischen Miltenberg und Walldürn
 •  planmäßige Anschlüsse können nicht immer erreicht werden. Bitte planen  
  Sie Ihre Reise entsprechend der Änderungen. 
 •  Radmitnahme im Bus ist nicht möglich.
Infos unter www.westfrankenbahn.de
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Amorbach, Gotthardsweg 7, 592 qm Bauplatz in sonniger
Hanglage zu verkaufen. Kaufpreis 54.000 €.

Kontakt: 0177 / 74 50 858 
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Für Sie 
  die besten 
Produkte …

Am Marktplatz 3 
Ö� nungszeiten: 

Mo, Di, Mi: 9.00 - 13.00 Uhr
Do, Fr: 9.00 - 18.00 Uhr

 Sa: 8.00 - 12.00 Uhr
Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei Stich täglich 
ab 6.00 Uhr geö� net

Wei lbacher
REGIONALMARKT
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

…  aus unserer 
       Region!

Die Rezept-Idee:
Handkäs‘ mit Apfelmusik

Echtes 
Handwerk
- früher 
und heute!

Jetzt auch im Regionalmarkt in Weilbach 09373/2030606

Rathausstr. 1 · 63920 Großheubach · Tel. 09371 3372 · www. baeckerei-stich.de

Zutaten (für 4 Personen)
4 „Hüttenthaler“ (Weichkäse Münsterart 45 %) á 100 g oder
4 „Odenwälder Frühstückskäse“ á 100 g; 100 g Apfelwürfel;
120 g Zwiebelwürfel; 100 g gehackte Walnüsse, mittelgrob gehackt;
4 EL Apfelessig; 4 EL Walnussöl; Pfe� er; Salz; 1 Prise Zucker

So wird‘s gemacht:
Das Kerngehäuse der Äpfel entfernen und 
die Äpfel mit Schale in Würfel schneiden. 
Apfel- und Zwiebelwürfel mit Apfelessig 
und Walnussöl vermischen und mit Salz, 
Pfe� er und Zucker abschmecken. Zum 
Anrichten die Apfel-Musik über den ange-
richteten Käse verteilen und die Walnüsse 
darüber streuen.
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An der Kniebreche 4 • Amorbach
Tel. 09373 / 20 64 367

oder 09373 / 20 66 216
tagesstaette-leben@t-online.de

www.tagesstaette-leben.de

Be���u�e� W����� 
»L�B��SFR��DE«
Komfortables Wohnen in 7 Wohneinheiten 
mit angenehmer Ausstattung in Amorbach:

• Duschen
• Telefon, Internet
• Kabel-TV
• schöne Gemeinschaftsräume 

   Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da.
            Herzlichst Ihre Marliese Polixenidis

Gemeinschaft erLEBEN – 

Privatsphäre genießen!
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Der Seniorenbeirat der Stadt Amorbach 
lädt ein zur Informationsveranstaltung zum Thema

Selbstbestimmte Altersvorsorge
Termin: 11. Oktober 2017
Zeit: 15:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden
Ort: Cafe Schlossmühle, Amorbach
Veranstalter: Seniorenbeirat der Stadt Amorbach
Referent: Konrad Schmitt
 Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
 Fachstelle für pflegende Angehörige
Thema: Selbstbestimmte Altersvorsorge
 Inhalte: - Was ist eine Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung?
  - Wie leite ich ein Betreuungsverfahren ein?
  - Patientenverfügung und wie wird sie erstellt?
  - Organspendeausweis
  - Finanzielle Vorsorge - Pflegezusatzversicherung
  - Vorsorge-Ordner
  - Diskussion
Bei der Veranstaltung wird Informationsmaterial zur Verfügung gestellt.

Rad- und Rollsportverein Amorbach e.V.
mit Showtanzgruppe 

Bayern-Cup-Finale 2017 in Amorbach im 1er und 2er Kunstradfahren
Am Sonntag, 15. Oktober 2017 findet ab 10 Uhr in der Parzivalhalle Amorbach oben 
genannter Wettkampf statt.
Veranstalter ist die Arbeitsgemeinschaft Hallenradsport Bayerischer Radsport-Ver-
band e.V. und RKB Solidarität Bayern e.V.; Ausrichter der Rad- und Rollsportverein 
Amorbach. Wettbewerbe werden ausgetragen in 1er und 2er Kunstrad U11, U13, U15, 
U19 und Elite.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist Landrat Jens Marco Scherf.
Zuschauer sind herzlich willkommen. Eintritt ist frei.
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Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis

Dienstag, 10. Oktober, 13.30 Uhr, Rundwanderung zum Waldhaus, Wörth
Treffpunkt: Aldi-Parkplatz, Kleinheubach oder 14.45 Parkplatz am Schützenhaus, 
Wörth mit Einkehr
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

Drums Alive® Kurs beim TSV Amorbach
Drums Alive® (Trommeln auf Gymnastikbällen) ist ein extravagantes Fittnesspro-
gramm, das Trommelrhythmen mit Tanz- und Aerobic-Elementen zu einem abwechs-
lungsreichen Work-out für Körper und Geist verbindet. Drums Alive macht nicht nur 
viel Spaß, sondern fördert Ausdauer, trainiert Koordination und Konzentration, baut 
Stress ab und setzt Glückshormone frei.
Der TSV bietet einen Kurs mit 10 Stunden, jeweils mittwochs von 19.30 – 20.30 Uhr in 
der Gymnasiumhalle an. Beginn des Kurses: 19.10.2017. Die Teilnehmergebühr für 
Nichtmitglieder beträgt 50,-- Euro.
Anmeldung und weitere Informationen über E-Mail: fitness@tsv-amorbach.de oder 
unter Tel. 3984 Sabine Müller.

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach
Blasmusik und Alphornklänge
Heimat- und Geschichtsverein feiert Jubiläumsfest

Es war ein schönes Fest! „10 Jahre HGV Amorbach“ am Templerhaus. 
Foto: Conny Haas

„Warum feiert ihr so ein Fest 
nicht jedes Jahr?“ Diese Fra-
ge wurde mehrfach von be-
geisterten Besuchern ge-
stellt, als die letzten Töne der 
Mömlinger Alphornbläser 
das Jubiläumsfest des Amor-
bacher Heimat- und Ge-
schichtsvereins beendet hat-
ten. Bei herrlicher Herbst- 
sonne konnte der Verein am 
Templerhaus sein 10-jäh-
riges Bestehen feiern.
Schon zum Frühschoppen 
strömten die Gäste in Scha-

ren. Die Musikkapelle Reichartshausen-Neudorf unter der Stabführung von André 
Kraus bot hierzu die optimale Unterhaltung. Unverfälschte bayerisch-böhmische Blas-
musik unter freiem Himmel ließ die Herzen vieler Zuhörer höher schlagen. Nach der 
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Siegerehrung des Kinder-Malwettbewerbs „So schön ist meine Heimat“ am frühen 
Nachmittag gab der Amorbacher 3Klang mit Michael Etzel an der Spitze traditionelle 
Volkslieder zum Besten. Musikalisch beendete die Familie Berninger aus Mömlingen 
das Fest mit ihren Alphörnern – die in unserer Region kein Fremdkörper sind, sondern 
eine jahrhundertealte Tradition haben – und sorgte bei manchem Gast für Gänsehaut.
Kulinarisch wurden die Besucher mit regionalen Spezialitäten verwöhnt – zumindest 
so lange der eigentlich gar nicht so kleine Vorrat reichte. Auch Wissensdurst konn-
te gestillt werden: Bei insgesamt sechs Führungen zum Tag des offenen Denkmals 
folgten rund 250 Besucher den Ausführungen zum Templerhaus, dem Jordansbad 
oder zur Stadt. Die kleinen Gäste wurden mit historischen Kinderspielen unterhalten.
Einig waren sich schließlich alle: Ein so schönes Fest in diesem wunderschönen histo-
rischen Ambiente war eine würdige Geburtstagsfeier für den agilen Verein.
So schön ist meine Heimat!
Sieger des Amorbacher Malwettbewerbs wurden ausgezeichnet

Die erfolgreichen Künstler des Amorbacher Malwettbewerbs. Foto: Conny Haas

Großen Anklang fand der vom Heimat- und Geschichtsverein Amorbach veranstaltete 
Malwettbewerb, bei dem Kinder der Region Amorbach ihre Ideen zum Thema „So 
schön ist meine Heimat“ umsetzen konnten. Die Jury war über die Vielfalt der Motive 
erstaunt und erfreut. Neben markanten Gebäuden und Sehenswürdigkeiten waren für 
die Nachwuchskünstler auch unspektakuläre Motive, Sportplätze, das Schwimmbad 
oder einfach die schöne Natur malenswert. Aus den weit über 100 eingereichten Ar-
beiten wurden in drei Altersgruppen die Sieger ausgewählt. Diese erhielten im Rah-
men des Jubiläumsfestes „10 Jahre Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e. V.“ 
aus den Händen des Vorsitzenden Bernhard Springer eine liebevoll gestaltete Urkun-
de sowie Gutscheine für Schwimmbadbesuche, Pizza, Eis oder Bücher. Gewonnen 
haben:
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Altersgruppe 1 (bis 8 Jahre):
1. Platz: Sarah Schulz (Weilbach, 6 Jahre)
2. Platz: Noel Schaab (Weckbach, 7); Gabriel Erbacher (Weilbach, 8)
3. Platz: Pauline Throm (Amorbach, 7); Stella Hennig (Weilbach, 7); Pauline Ketzler 
(Weilbach, 7)
Altersgruppe 2 (9-12 Jahre):
1. Platz: Georg Hügel (Amorbach, 11)
2. Platz: Damian Proksch (Weilbach, 10); Katharina Henn (Amorbach, 10)
3. Platz: Anouk Busch (Amorbach, 9); Tom Ihrig (Kirchzell, 9); Anna Lausberger 
(Schneeberg, 11)
Altersgruppe 3 (ab 13 Jahre):
1. Platz: Maxine Smith (Miltenberg, 15)
2. Platz: Manuel Kunz (Weckbach, 13); Leonie Abb (Amorbach, 13)
3. Platz: Vinzenz Weidner (Weilbach, 13); Lucie Plisson (Schneeberg, 18); Ronald 
Riffler (Amorbach, 15)

Der Asylhelferkreis informiert
In den letzten Wochen gab es große Veränderungen in unserer Unterkunft im Düs-
seldorfer Ring. Einige leere Zimmer wurden wieder belegt und unsere Arbeit nimmt 
wieder Fahrt auf.  
Eine syrische Frau mit drei Kindern kam hochschwanger und hat vorletzte Woche 
ein kleines Mädchen zur Welt gebracht. Das sind für uns immer wieder Höhepunkte 
unserer Arbeit, auch wenn wir immer ganz schnell Dinge besorgen müssen. Leider ist 
der Ehemann noch in Griechenland und wir hoffen sehr, dass dieser bald nachfolgen 
kann.
Außerdem sind inzwischen fünf somalische Flüchtlinge gekommen. Eine Frau mit ei-
ner 6-monatigen  Tochter möchte zu ihrem Ehemann nachreisen, der in den Nieder-
landen lebt. Wir würden uns sehr freuen, wenn sie bleiben würde, denn ihre Fröhlich-
keit tut uns gut und das Baby hat unser Herz im Sturm erobert. Aber natürlich freuen 
wir uns für sie, wenn sie wieder mit ihrem Mann zusammen sein kann.
Die anderen somalischen Flüchtlinge sind ausgesprochen nett und hilfsbereit. Wir 
hoffen, dass sie bald einen Deutschkurs bekommen.
Im Haus wohnen außerdem eine afghanische Familie mit einem dreijährigen Sohn, 
der seit letzter Woche den Amorbacher Kindergarten besucht, eine syrisch-ukrainische 
Familie , mit zwei Kindern, die beide die Hauptschule besuchen und eine junge Frau 
aus der ehemaligen Sowjetunion. Weitere Belegungen stehen wahrscheinlich bevor, 
da es noch leere Zimmer gibt.
In der Würdtweinstraße lebt immer noch das afghanisch-ukrainische Paar mit ihren 
zwei Kindern, die beide den Kindergarten mit Begeisterung besuchen und ein junger 
Afghane, der in Amorbach eine Ausbildung als Bäcker absolviert.
Wir fragen öfter nach Möbeln oder anderen Dingen und immer wieder passiert es, 
dass wir uns, trotz Versprechen, nicht mehr melden.  Das tut uns sehr leid, aber durch 
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Wenn Sie einen leistungs-
starken und verlässlichen 
Partner an Ihrer Seite haben. 

Vertrauen  
ist einfach.

www.s-mil.de/gutberaten

David Zimmermann, Bereichsleiter Private Banking

David Zimmermann und unsere Berater 
kommen aus der Region, kennen die Men-
schen hier und sprechen ihre Sprache. 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie 
sich darauf verlassen, dass sie sich für Sie 
einsetzen und Sie kompetent begleiten.

Freuen Sie sich auf eine ausgezeichnete 
Beratung.
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NEU IN SCHNEEBERG!
Ich gestalte für Sie zu jeder Gelegenheit

Ihre ganz persönliche Kerze.

        HOCHZEIT

        TAUFE

        KOMMUNION

        JUBILÄUM

Annegret Probst
Marktstraße 35a
63936 Schneeberg
Tel. 0 93 73 / 9 90 14
Mobil 01 51 / 59 85 70 78
Facabook/EVENT Kerzen
Ich freue mich auf Ihr Interesse!
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Neuwiesenweg  11
63937  Weilbach
� 09373 / 2063193

Mail: salzgrotte.weilbach@gmail.com
Internet: www.salzgrotte-weilbach.com

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 09:45 – 19:00 Uhr

Samstag 09:45 – 14:00 Uhr

Familien Tage
Dienstag 17:00 – 19:45 Uhr

Donnerstag 17:00 – 19:45 Uhr
Freitag 17:00 – 19:45 Uhr
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Zanker Wärme-
pumpentrockner
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 Individuelle Beratung  

 Kostenlose Service-Checks  

 Testen der Kobold Produkte  

   Original Vorwerk  
Verbrauchsmaterialien

Ihr Ansprechpartner vor Ort in:  
Rippberg, Schneeberg, Amorbach, Weilbach, 
Weckbach und Kirchzell

Gabi Seubert 
Mobil: 0152 21920344
gabi.seubert@kobold-kundenberater.de

Für Single Männer Clique.

Event für gefragte
Single Männer
Saugen und Wischen
im Handumdrehen!!!

Melden Sie sich

jetzt an!
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Entdecken Sie Ihre Traumtür:
Ob klassisch oder modern. Wir bieten Ihnen  
genau die Wohnraumtür, die zu Ihnen und  
Ihrer Einrichtung passt.

Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

FACHPARTNER
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HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 
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So., 8.10.2017

HERBSTMARKT Großheubach

Ausstellung Großheubach
Beratung und Verkauf 13.00 - 17.00 Uhr
hennig-haus.de
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die Unmengen an fremden Nummern auf dem Handy, ist es schon öfter passiert, dass 
ich nicht mehr wusste, welche Nummer zu wem gehörte. Bitte seien Sie auch nicht 
böse, wenn wir Dinge nicht annehmen können. Wir können nichts lagern und unsere 
Keller sind voller Sachen, die  wir vor die Tür gestellt bekamen. Ich hoffe, dass Sie sich 
trotzdem wieder melden, wenn Sie etwas haben, was wir brauchen können.
Wir haben noch ein Problem, das uns große Sorgen macht. Wir brauchen wirklich 
dringend eine oder zwei Frauen, die unsere Flüchtlinge in Deutsch unterrichten wür-
den.  Gerade die Frauen, die kleine Babys haben können nicht in offizielle Kurse. Sie 
wollen aber gerne Deutsch lernen. Die meisten unserer Flüchtlinge lernen gerne und 
aus eigener Erfahrung kann ich sagen, dass diese ehrenamtliche Tätigkeit wirklich 
Spaß macht, weil man Erfolge sieht. Materialien stellen wir zur Verfügung. Vorkennt-
nisse als Lehrer braucht man nicht. Wir geben gerne Tipps und Hilfen. Wer Lust hat, 
kann sich gerne bei uns melden.
Wir brauchen
Ein Bett 2 m x 0,90 m oder 1 m mit guter Matratze
einen Hochstuhl
Babykleidung Mädchen 56 – 72
Krabbeldecke
Wickelauflage
Wickeltisch
einen Fernseher
einen Receiver
Kontakt:
Karin Pavlicek  Asylhelferkreis Amorbach
Telefon: 0176 -23 858 722
E Mail: Karin.Pavlicek@web.de 
Unser Treffen im Oktober ist ausnahmsweise nicht am ersten Dienstag des Monats, 
sondern am zweiten. Es findet am Dienstag, den 10. Oktober in der Gaststätte Etzel 
statt.

FIA - Freie Internationale Akademie Amorbach e.V. 
THOMAS HOHLFELD    
Ein Europäisches Nymphaion - Die Quellen Europas 
Vortragsreihe zu einer Ausstellung vom 30.9.2017 – 8.10.2017 im FIA-Forum in Amor-
bach.  
In der Ausstellung wird die Sammlung antiker Münzen gezeigt werden, die Thomas 
Hohlfeld seit 2013 zusammengetragen hat und die inzwischen über 1000 Stücke um-
fasst. 
An vielen  der Ausstellungs-Tage wird um 19.30 Uhr ein Vortrag im FIA Forum stattfin-
den. An diesen Terminen kann auch die Ausstellung besichtigt werden. 
Sa., 30. September 2017, 19.30 Uhr, Eröffnungsvortrag: Ein Europäisches Nymphaion   
Die Ausstellung wird ab 18.30 Uhr geöffnet sein. Eintritt ist frei. 
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So., 1. Oktober  Die Ausstellung ist von 15 – 21.00 Uhr geöffnet. 
11.00 Uhr Kapelle Amorsbrunn  Vortrag von Dr. Prof. Leschhorn: Quellnymphen und 
Flussgötter auf antiken griechischen Münzen 
FIA Forum, Johannisturmstr. 7, Amorbach: 
Mo.,  2. Oktober,  19.30 Uhr   1. Folgevortrag  Was ist uns wertvoll? 
Die., 3. Oktober,  19.30 Uhr   2. Folgevortrag  Echt und Falsch 
Mi.,  4. Oktober,  19.30 Uhr    Die Genese des Kunstwerks aus Zufall und Absicht. 
Do., 5. Oktober,  19.30 Uhr    Ursprung und Folgen 
Fr.,  6. Oktober,  19.30 Uhr    Inhalt und Hülle – Innen und Außen. 
Sa., 7. Oktober,  19.30 Uhr    Europa ein hoffnungsfrohes Ideal ? 
So., 8. Oktober, von 15–21.00 Uhr, Ausstellung ist geöffnet. 
Mehr Infos unter: www.fia-amorbach.de

Amorbacher Abteikonzerte 2017
1. Advent, 03.12.2017 – 16 Uhr 
ADVENTSKONZERT  
BACH COLLEGIUM FRANKFURT 
CONCERTO VOCALE FRANKFURT 
Thomas Wilhelm - Orgel 
Michael Graf Münster - Leitung 

Advents-Kantaten von Joh. Seb. Bach: 
Nun komm, der Heiden Heiland, BWV 61 
Wachet auf, ruft uns die Stimme, BWV 140 
Orgelsolo: Toccata und Fuge d-moll, BWV 565 
Neujahr, 01.01.2018 – 16 Uhr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
TROMPETEN-ENSEMBLE DER BAMBERGER SYMPHONIKER
Lutz Randow - Trompete und Leitung
Till F. Weser, Thomas Forstner und Johannes Trunk - Trompeten
Robert Cürlis - Pauken
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Händel u.a.
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de
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Energie sparen!

30% 
Zuschuss?

0,75% 
Zinsen?

Wir 
wissen wie!
Servicetelefon:
06028 / 9 99 62 80

Industriestraße 15 - 63834 Sulzbach
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Wunschküche zu besten Preisen gesucht?

Hier fi nden Sie Ihre Traumküche

20 202020202020202020202020über20202020
Wir feiern

2020
Jahre

Industriestraße 22 • 63920 Großheubach • Tel. 0 93 71 / 97 53-150 • www.brosslers-kueche-aktiv.de

Küchenmaße
direkt mitbringen!

Reinschauen lohnt sich: 

Erfahrung, Kompetenz und beste 
Preise – bei Broßler’s Küche Aktiv 
sind Sie immer richtig.

Reservieren Sie jetzt 
Ihren persönlichen 
Beratungstermin 

unter:

oder besuchen 
Sie direkt unsere 

Ausstellung!

Telefon
09371/9753-150
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Sonnenblumenfest – Volles Haus dank Sonnenschein

Am Sonntag den 10. Sep-
tember feierte der Obst- 
und Gartenbauverein 
Kirchzell bei wunderschö-
nem Herbstwetter im 
Schulhof der Grundschule 
ein Sonnenblumenfest. 
Bereits bei der Generalver-
sammlung am 14. Januar 
wurde angekündigt, ein 
Sonnenblumenwettbewerb 
für die spätere Gartenge-

neration Kindergarten- und Schulkinder durchzuführen. Diese sollten ihre Erfahrungen 
nicht nur als „Google-Gärtner“ lernen, sondern selbst aktiv live erleben wie sich Pflan-
zen in der Natur entwickeln. Dazu wurden im März Sonnenblumensamen zur Anzucht 
übergeben. 
Ab 11:00 Uhr zelebrierte Dekan Pfarrer Michael Prokschi einen lebhaften Gottesdienst 
auf dem Schulhof. Im Mittelpunkt standen die Sonnenblumen und ihre sinnliche Ver-
bindung mit und zu den Menschen. In Gottes reichem Garten, gibt es viele Pflanzen 
die auf uns warten. 
Anschließend begrüßte ab 12:00 Uhr der Vorstand Gerhard Schäfer alle Besucher 
unseres Festes, besonders den Ideengeber des Sonnenblumenwettbewerbs den Eh-
renvorsitzenden Paul Hofner. Ebenso begrüßte er das Ehrenmitglied Erika Hofner, 
den Altbürgermeister Ludwig Scheurich, die zweite Bürgermeisterin Susanne Wörner, 
die Kindergartenleiterin Stefanie Jost und den Geschäftsführer der RV-Bank Werner 
Galm. Er wünschte allen einen schönen Aufenthalt, viel Spaß und Vergnügen gemein-
sam mit den Kindern. Fleißige Helfer sorgten vor und während dem Festbetrieb für 
Gaumenfreuden in jeglicher Hinsicht. 
Um den Umweltaspekt nicht zu vergessen und Wasser einzusparen, wurde schon 
bei der Vorbereitung zum Fest darauf geachtet, Biogeschirr zu verwenden, das aus 
Resten nach der Zuckerrohrverarbeitung hergestellt werden kann. Voller Spannung 
erwarteten die Kinder und Erwachsenen die Siegerehrung um 15:00 Uhr. Vor dem 
reichlich gefüllten Preisetisch – gestiftet von den örtlichen Geschäften, dem OGV und 
der RV-Bank – regten sich viele von der Schminktruppe des Roten Kreuzes Kirchzell 
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herrlich geschminkte Kinder. Der Vorstand erklärte den Anwesenden, dass die Preise 
beim Sonnenblumenwettbewerb nicht einfach wie bei einem Quiz nach Beantworten 
einer Frage gewonnen werden konnten, sondern dass es hier eine Aufgabe über die 
ganze Zeit zu bewältigen gab, um aus einem kleinen Körnchen eine Sonnenblume zu 
ziehen und entstehen zu sehen. Manchen sind die Sonnenblumen schnell über den 
eigenen Kopf gewachsen. 
Alle Sonnenblumen der angemeldeten Kinder wurden durch eine Jury – Manfred Zang 
und Stefan Mechler – akribisch vermessen und aufgelistet. Neben den drei Haupt-
preisen für die Aufzucht einer Sonnenblume – dem 1. Platz mit einer Länge von 3,89 
m – dem 2. Platz mit einer Länge von 3,72 m und dem 3. Platz mit einer Länge von 
3,42 m – bekamen alle teilnehmenden Kinder einen altersgerechten Preis, den Sie 
der Reihe nach selbständig aussuchen konnten. Gerhard Schäfer bedankte sich bei 
Dekan Pfarrer Michael Prokschi, bei allen fleißigen Helfern, der Schminktruppe vom 
Rotem Kreuz, dem Bauhof der Gemeinde Kirchzell, der Firma My Greenfactory, dem 
Kindergarten, allen Besuchern und ganz besonders bei Werner Galm für die großzü-
gige Spende der RV-Bank Kirchzell. Mit einem rundum gelungenen Fest wurde die 
Ferienzeit beendet.
Stefan Mechler, Schriftführer OGV Kirchzell

Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.
Ferienspiele 2017
27 Kinder bei den Ferienspielen in Kirchzell.
Zu den diesjährigen Ferienspielen begrüßten wir gleich 27 Kinder auf unserer Tennis-
clubanlage.
Es waren wieder alle Altersklassen vertreten. Trotz einem heißen, sonnigen Tag wurde 
den Kindern Spielerisch das „Tennis ABC“ vermittelt. Bei mehreren Pausen konnten 
die Kinder sich kostenlos mit Getränken versorgen. Für eine Abkühlung sorgte unsere 
Berieselungsanlage. Doch nicht nur Tennis wurde gespielt, bei Dosenschmeißen und 
einer Wasserschlacht fühlten sich die Kinder sehr wohl. Alle Teilnehmer bekamen zum 
Schluss noch eine Teilnahme Urkunde. Als Abschluss, wurde nochmal der Grill ange-
schürt, wo die Kinder mit Bratwürsten und Pommes versorgt wurden. Um ca. 18 Uhr 
wurden die Kinder von Ihren Eltern wieder abgeholt.
Der Tennisclub Kirchzell freut sich, dass wieder so viele Kinder an den Ferienspielen 
2017 teilgenommen haben.  

Arbeitseinsatz - Tennisplätze winterfest machen  
Am Samstag den 7.10.2017 findet wieder der diesjährige Arbeitseinsatz statt.
Es wird wieder Zeit die Plätze winterfest zu machen. Beginn ist um 9:30 Uhr.
Wir freuen uns über jede helfende Hand, ob Jung oder Alt. 
1. Vorstand Christian Demel 
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„Unterstütze unsere
Teams in den Schulen!“

SpringerInnen für die Mittagsbetreuung 
an Schulen in Aschaffenburg und Umgebung 
Wir suchen für unsere Kooperationen an verschiedenen Schulen 
Aushilfskräfte als Krankheitsvertretung für die Betreuung und Förderung 
von Schülern der 1. bis 10. Klassen nach Schulschluss 
zwischen ca. 12.00 bis 16.00 Uhr.
Wir suchen
• StudentInnen verschiedener pädagogischer Fachrichtungen
Wir erwarten
• Freude am Umgang mit Schulkindern
• Flexibilität und Erreichbarkeit
• Bereitschaft zur Teamarbeit
Wir bieten
• Spaß an der gemeinsamen Arbeit mit erfahrenen Kolleginnen und Kollegen
• Gute Einarbeitung und kollegiale Beratung
• Professionelle Konzepte und Leistungsbeschreibungen

Mehr Informationen
Einrichtung Erleben, Arbeiten und Lernen e.V.
  Swen Dankesreiter
  Tel. 0931 / 35 96 48 12
  Brücknerstraße 20
  97080 Würzburg
  Mailkontakt: info.eal@diakonie-wuerzburg.de
Einsatzort	 Aschaffenburg,	Miltenberg,	Amorbach,	Elsenfeld,	Wörth
Beginn Ab sofort, gerne auch während des Schuljahres 
Arbeitszeit Bitte gib bei deiner Bewerbung an, an welchen Nachmittagen
und und in welcher Region du einspringen willst.
Vergütung 10€/Stunde, Ehrenamtliche Anstellung mit Aufwandsentschädigung
	 	 (nicht	sozialversicherungspflichtig)
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Piccolino Kirchzell
Hallo!
Wenn ihr gerne singt, kommt doch zum Kinderchor “Piccolino“!

Wir proben montags im alten Rathaus, Hauptstr.58 von 17:00 Uhr – 17:45 Uhr
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen, einfach mal zum Schnuppern vor-
beizukommen! 
Wir freuen uns auf euch!
Wenn ihr Fragen habt, dürft ihr gerne anrufen bei:
Chorleiterin Birgit Wagner   5290083,
Vorsitzende Gesangverein Claudia Wissmann  2544
Chorsprecherin Katja Bundschuh   99555

Termine FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.
Samstag, 30.09.2017,  14 Uhr FCK II :  SG Kleinheubach II
Samstag, 30.09.2017,  16 Uhr FCK :  TuS Röllbach II
Sonntag, 08.10.2017,  13 Uhr FCK II  :  VfB Eichenbühl II
Sonntag, 08.10.2017,  15 Uhr FCK     :  VfB Eichenbühl
Am Sonntag den 08.10.2017 gibt es Gegrilltes!
==> Pizza von Gabi und Peter am:
 - Freitag, den 06.10.17, ab 18 Uhr, 
 - Sonntag, den 08.10.17, ab 17:15 Uhr,
 - Freitag, den 20.10.17, ab 18 Uhr und
 - Sonntag, den 22.10.17 ab 17:15 Uhr.
Vorbestellung der Tische (mit Uhrzeitangabe) im Kickersheim bei Gabi unter 0163 
2432499.
Die Vorstandschaft des FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
26.09.2017  20.00 Uhr  Bibelteilen, Kolpingraum 
10.10.2017 20.00 Uhr Vortrag von Pater Raja über Indien und  

     seinen Orden „Karmel“, in Kooperation mit  
     der Kolping-Akademie Würzburg 
13.10.2017 bis 15.10.2017  Wochenende im Kloster Schöntal
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Ferienspiele im Hochseilgarten Forest Jump
16 mutige Jungen und Mädchen haben sich am 9.9.17 bei den Feri-
enspielen der Kolpingfamilie Schneeberg im Hochseilgarten Forest 
Jump in die Höhe getraut. Vielen Dank an Burkard Niesner, der die-
sen Besuch ermöglicht. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht!
 
Chansonabend mit Ann-Kathrin Schneider im Dorfwiesenhaus 
Am Sonntag, den 21.10.2017, veranstaltet die Kolpingfamilie 

Schneeberg einen Chansonabend mit Ann-Kathrin Schneider unter dem Motto „So 
oder so ist das Leben“. Frau Schneider ist Walldürnerin mit Jahrgang 1982 und hat 
das Gymnasium in Amorbach besucht. Sie war Gruppenleiterin der Kolpingjugend 
Walldürn und arbeitet als staatlich anerkannte Theaterpädagogin. Sie ist verheiratet 
und Mutter von zwei Kindern. Zu Gehör bringt sie sehnsuchtsvolle und ernüchterte, 
amüsante und sinnliche, biedere und freche, verzweifelte und leidenschaftliche Ge-
schichten. Eine Bestandsaufnahme der Gefühle.

Für diesen Chanson-Abend hat Ann-Kathrin Schneider eine Vielfalt 
an Liedern der 1920er, 1930er, aber auch der 1960er ausgewählt. 
Lassen Sie sich entführen in die Zeit der Tonfilm-Schlager, Musik-
Revuen und Operetten. Erinnern Sie sich an Sängerinnen wie Zarah 
Leander, Marlene Dietrich und Hildegard Knef. „So oder so ist das 
Leben“ ist ein bekanntes Lied, das auch schon Hildegard Knef inter-
pretierte, und ist titelgebend für das Konzert von Ann-Kathrin Schnei-
der mit der Begleitung von Edi Farrenkopf am Piano.“

Der Abend beginnt um 20.00 Uhr, Einlass und Bewirtung ab 19.00 Uhr, angeboten 
werden Getränke und verschiedene Häppchen. Die Karten werden im Vorverkauf bei 
“Nah und Gut“, Marktstraße, im Rathaus Schneeberg und bei Elvira Kuhn, In der Win-
terhelle 23, für 9,50 € verkauft und an der Abendkasse für 11,00 €. Die Sitzplätze sind 
nicht nummeriert. 

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 26.9.2017 – Seite 53

Kellerfreunde bereiten sich auf die Apfelernte vor
Nach dem die diesjährigen Führungen fast abgeschlossen sind, können sich die Kel-
lerfreunde Schneeberg nun der Obsternte und dem Moschtmachen widmen. Wer also 
im Oktober Zeit hat und sich in der Natur aktiv bewegen möchte, ist herzlich zum 
Ernten eingeladen. Es ist in diesem Jahr nicht einfach gut tragende Apfelbäume in der 
näheren Umgebung zu finden, da fast alles erfroren ist, so ein Sprecher der Keller-
freunde. Dennoch stehen den Moschtliebhabern wieder genügend Grundstücke zum 
Abernten zur Verfügung, so dass mit einem guten Ertrag zu rechnen ist. Dies ist dem 
umfangreichen Freundes- und Bekanntenkreis des Vereins zu verdanken. Lediglich 
die Quittenernte macht den Verantwortlichen noch Sorge, da es auch hier große Aus-
fälle gegeben hat. 
Dennoch sind die Kellerfreunde guter Dinge, das sich noch der eine oder andere 
Quittenbaumbesitzer meldet und Früchte zur Verfügung stellt. Diese werden dann 
separat gepresst und zum Teil dem Apfelsaft beigemischt. Daraus entsteht dann ein 
wunderbarer gold-gelber Apfelwein mit fruchtiger Note. Wer also Quitten übrig hat und 
diese nicht selbst benötigt, kann sich gerne an die Kellerfreunde Schneeberg wenden. 
Tel: 09373-1374. Weitere Informationen über die Vereinsarbeit unter kellerfreunde-
schneeberg.de

Sportfreunde Schneeberg
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder – aktive und passive, 
liebe Bürger der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen 
Hambrunn und Zittenfelden sowie der umliegenden Gemeinden!

Sportliches update:
Die erste Mannschaft konnte leider in neuen Klasse noch keine Punkte einfahren. Der 
kleine Kader + Verletzungspech spielen natürlich eine große Rolle. In den Spielen 
wurde aber auch viel Lehrgeld bezahlt. Die Mannschaft kämpft und versucht alles zu 
geben, dies reicht aber in dieser Klasse, bis jetzt noch nicht zu einem Sieg oder Punkt-
gewinn. Die zweite Mannschaft konnte die ersten Punkte schon einfahren!  
Eine bitte an die Fans! Kommt weiter zum Sportplatz und unterstützt die Teams!
Heimspiele: 1. und 2. Mannschaft
30.09 Sportfreunde – SV Richelbach
08.10 Sportfreunde – SG Altenbuch/ Breitenbrunn
22.10 Sportfreunde -  TSV Großheubach 
05.11 Sportfreunde  -  FC Bürgstadt
Ausblick 2018  ----  90 Jahre Grün und Weiß --- weitere Infos folgen!
News unter: www.sportfreunde-schneeberg1928.de 
gez.  die Vorstandschaft
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JFG Bayerischer Odenwald
Heimspiele JFG Bayerischer Odenwald:

Samstag 30.09. 13:15 Uhr in Weilbach
 U13 – Westspessart

Samstag 14.10. 13:30 Uhr in Weckbach
 U15 – Vatan Spor Aschaffenburg
Samstag 14.10. 15:30 Uhr in Kirchzell
 U19 – JFG Churfranken
Sonntag 14.10. 10:30 Uhr in Schneeberg
 U17 – JFG Mittlerer Kahlgrund

Rotes-Kreuz-Schneeberg
Blutspenden rettet leben – auch Ihr Blut kann helfen!
Der nächste Blutspendetermin findet am 

Donnerstag, den 5. Oktober 2017,
in der Zeit von 17.30 - 20.30 Uhr im Dorfwiesenhaus in Schneeberg statt. Bitte bringen 
Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass mit, zumindest aber einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein). Bitte unbedingt den Spendenab-
stand von 56 Tagen einhalten!!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie die kostenlose Telefon-Hotline
0800 11 949 11 von Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Am Samstag, den 30. September besucht der FC Bayern Fanclub 
das Oktoberfest von seinen Mitgliedern, den Balonier´s vom Hotel 
und Hähnchengrill in Erlenbach.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Bahnhof in Weilbach oder um 15.00 

Uhr in Erlenbach.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Anmeldung bis Freitag, den 29. September 
2017 unter der Tel.Nr. 0172 / 272 13 91 – ab 17.00 Uhr

Schneeberg
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Kindergarten „Räuberhöhle“ Weilbach
Post von der „Krümelbande“ in Weilbach 
Die Krippengruppe in Weilbach hat noch Plätze frei!
Wenn Sie in Weilbach wohnen, ein Kind im Alter zwischen 6 Monaten und 2,5 Jahren 
haben, oder im Moment noch schwanger sind, haben Sie die Möglichkeit einen freien 
Platz im Jahr 2018 zu bekommen.
Die „Krümelbande“ ist von allen Kindern und dessen Eltern sehr beliebt und wir wür-
den uns über neue Spielpartner sehr freuen.
Unsere Öffnungszeiten sind täglich von 07.30 bis 15:00 Uhr 
Während dieser Zeit können Sie uns telefonisch im „Kindergarten Räuberhöhle“ unter 
der Telefonnummer 09373 / 8864 bei der Krippenleiterin Ines Wendelmuth erreichen.
Liebe Grüße und bis vielleicht bald ☺ 

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Talentino-Camp 2017

Samstag auf Sonntag den 15. und 16.07.2017 veranstaltete der TC Weilbach/Weck-
bach sein 3. Talentino-Camp.
Unsere Erwartungen wurden wieder übertroffen und es meldeten sich insgesamt 28 
Kinder an, welche den Tennissport näher kennenlernen, bzw. vertiefen wollten.
Der Samstagmittag stand ganz im Zeichen des Sports und es wurden zahlreiche, 
abwechslungsreiche und altersgerechte Übungen gemacht.
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Des Weiteren standen nach dem Abendessen eine Nachtwanderung, Lagerfeuer mit 
Stockbrot und weitere tolle Aktivitäten auf dem Programm.
Nach dem gemeinsamen Sonntagfrühstück trugen wir ein „Jeder gegen Jeden“-Tur-
nier aus um die Spielpraxis zu erhöhen und die Wettkampfsituation der Medenspiele 
zu simulieren.
Nach dem Abschlussgrillen mit den Eltern, kam es zur Siegerehrung mit Urkunden 
und kleinen Präsenten für alle, um den Anstrengungen der Kinder Tribut zu zollen.
Ein herzliches Danke an alle Kinder die teilgenommen haben, die Eltern die Salate/
Kuchen machten und allen Helfern ohne die das Camp nicht umsetzbar wäre.

Dino Hohmann, Sportwart TC Weilbach-Weckbach

                Turnverein Weilbach
… die Sommerpause ist vorbei, es geht wieder los:

Montag:  Kinderturnen  3 – 6 Jahre 16:00 – 17:00 Uhr
  Kinderturnen  1. – 4. Klasse 17:00 – 18:00 Uhr
  Volleyball Kinder   ab 8 Jahre 18:00 – 19:00 Uhr
Dienstag: Eltern-Kind-Turnen 1,5 – 3,5 Jahre 16:00 – 17:00 Uhr
  Leichtathletik   5 – 9 Jahre 17:00 – 18:00 Uhr
  Leichtathletik  10 – 16 Jahre 18:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch: Tischtennis  Kinder und Jugendliche 18:30 – 20:00 Uhr
Freitag:  Volleyball  Jugend   18:00 – 19:30 Uhr
… auch Neulinge sind herzlich willkommen, einfach vorbeikommen und schnuppern!

Sportverein Weilbach e.V.
Spiele der 1. Mannschaft
Sa. 30.09.17 um 16 Uhr in Eintracht Kleinheubach
Mo. 03.10.17 um 17 Uhr zuhause gegen DJK Breitendiel
So. 08.10.17 um 15 Uhr bei Kickers Laudenbach

Weitere Termine
14.10.17 Oktoberfest im Sportheim 
03.11.17 Hähnchenabend
11.11.17 Jahresabschlusskonzert von „Böhmischer Zauber“ im Rathaussaal 
Bambini-Training immer am  Donnerstag um 16:30 Uhr. Mehr Info unter 09373/4908
AH Training immer am Donnerstag ab 19 Uhr. Mehr Info unter 09373/4608
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VdK Weilbach
Einladung
Am Dienstag, 24. Oktober 2017 um 18.00 Uhr findet im Gasthaus „Zur Frischen 
Quelle“ ein Vortrag zu den Themen:

Patientenverfügung und Betreuungsverfügung statt.
Referent: Uwe Burkhart vom Landratsamt Miltenberg.
Dauer der Veranstaltung: ca. 1 ½  Std.
Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung.

Mitteilungen Allgemein

SEFRA e.V.
Veranstaltungen im Oktober 2017
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen mit Essstörungen - Wenn die See-
le hungert
Termine: 10x jeweils montags von 18:30 bis 20:30 Uhr, am 02.10., 09.10., 16.10., 
23.10., 06.11., 13.11., 20.11., 27.11., 04.12., und 11.12.2017 Kosten 120 €. Nur mit 
Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de.
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen bei Trennung und Scheidung
Termine: 6x jeweils mittwochs von 19.30 bis 22.00 Uhr, am 04.10., 11.10., 25.10., 
08.11., 15.11., 22.11.2017 Kosten 75 €. Nur mit Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 
24728 oder www.sefraev.de
Begleitete Gruppe für Migrantinnen und geflüchtete Frauen - Ankommen und 
Leben in Deutschland
Termine: 10x jeweils samstags von 15.00 bis 17.00 Uhr, am 07.10., 14.10., 21.10., 
04.11., 18.11., 02.12., 16.12.2017, 13.01., 27.01., 10.02.2018 Kosten 10 €. Nur mit 
Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen
Kurs: 21.+22.10.2017 Samstag 10 – 16 Uhr und Sonntag 10 – 15 Uhr Kosten 95 €. 
Nur mit Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de.
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Berufswegekompass Aschaffenburg
Wirtschaftsjunioren helfen Schülern bei der Berufswahl
Aschaffenburg. Am Samstag, 7. Oktober 2017, findet der 24. Berufswegekompass 
der Wirtschaftsjunioren Aschaffenburg statt. Von 9 bis 15 Uhr präsentieren circa 100 
Unternehmen, Institutionen und Weiterbildungsträger aus der Region rund 130 Aus-
bildungsberufe und Weiterbildungsangebote in der f.a.n. frankenstolz arena und der 
benachbarten Herbert-Neumeyer-Lounge in Aschaffenburg. Eingeladen sind Jugend-
liche, die in den nächsten Jahren die Schule verlassen. Sie können sich auf dem 
Berufswegekompass praxisnah über die unterschiedlichsten Berufe informieren. Will-
kommen sind natürlich auch deren Eltern. Der Eintritt zur Ausbildungsmesse ist frei.
Von der Altenpflege bis zum Zerspanungsmechaniker reicht die Bandbreite der Aus-
bildungsberufe, die anschaulich vorgestellt werden. In Einzelgesprächen nehmen sich 
die Firmenvertreter vor Ort den Fragen der Schüler an und beraten sie in Bezug auf 
Bewerbungen und geforderte Eignungen. Parallel werden in Vortragsveranstaltungen 
nützliche Hinweise zur richtigen Bewerbung oder zum richtigen Verhalten im Vorstel-
lungsgespräch gegeben. Auch an den ersten Schritt bei der Bewerbung haben die 
Wirtschaftsjunioren gedacht – die Bewerbungsmappe. Beim sogenannten Bewer-
bungsunterlagencheck erfahren die Jugendlichen, welche Dinge sie beachten müs-
sen und vor allem auch, welche Fehler auf keinen Fall gemacht werden dürfen, damit 
die Bewerbung beim potenziellen Ausbildungsbetrieb eine Chance hat.
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Homepage zum Berufswegekom-
pass unter www.berufswegekompass.net.

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH,  
Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. Nächster Termin: 18. Oktober 2017
Anmeldung:
Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, E-Mail: wotschak@zentec.de
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner: Eugen Volbers, Tannigstraße 28, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 389834
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Volkshochschule Miltenberg informiert
Donnerstag, 28. September 2017, 19:00 Uhr non scholae, sed vitae? Was man von 
Seneca über das Lernen lernen kann. Vortrag von Dr. Thomas Baier, Universität Würzburg
Veranstalter:  vhs Miltenberg/ Unibund Würzburg
Ort:  Altes Rathaus, Bürgersaal, Hauptstr.137. Miltenberg
Gebühr:  Eintritt frei
Sonntag, 01. Oktober 2017, 10:00 Uhr
„Pfarrkatholisch - klosterkatholisch“ im alten Miltenberg vorgestellt von Klaus Hench 
und Hellmut Lang
Veranstalter:  vhs Miltenberg/ Museum.Stadt.Miltenberg
Ort:  Museum.Stadt.Miltenberg am Marktplatz
Gebühr:  Eintritt frei
Mittwoch, 04.10.2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Fit für Bus und Bahn für Senioren am Bahnhof Miltenberg.
Der Nachmittag ist gebührenfrei, eine Anmeldung bei der vhs Miltenberg (09371/404-
146, vhs@miltenberg.de) ist erforderlich.
Montag, 16.10.2017, 19:30 Uhr
Was steht mir im Weg? Über die Wirkung „unwahrer“ Gedanken und ihre Auflösung – 
Vortrag von Martin Noll
Veranstalter:  vhs Miltenberg
Ort:  Altes Rathaus, Bürgersaal, Hauptstraße 137, Miltenberg
Gebühr:  € 7,00, ermäßigt € 5,00, kein Vorverkauf

Veranstaltungskalender

Amorbach
  Eisenbahnmuseum - im  Erlebnisbahnhof Amor-
  bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter  
  Tel. 0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahn 
  freunde-westfrankenbahn.de
  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
  Individuelle Besichtigung der Abteikirche:
  Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 
  11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro)  
  Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen  
  die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen 
  ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.
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  Öffentliche Führungen von 27.03. bis 05.11.   
  tägl. um 12 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro,  
  Familie 14 Euro)
  Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  
  von 02.04. bis 05.11.  jeden Sonntag um 16.00 Uhr   
  (Preis pro Person 15 Euro)
  Mutter.museum für Kunst - Sammlung Berger 
  Wolkmannstraße, geöffnet am Sonntag,  
  01.10.2017 von 13.30 bis 17.00 Uhr 
  FIA Amorbach e.V.  
  THOMAS HOHLFELD - 
  Ein Europäisches Nymphaion - Die Quellen Euro- 
  pas, Vortragsrteihe v. 30.09.2017 bis 08.10.2017 
  Informationen unter www.fia-amorbach.de
Mittwoch 27.09.2017 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
  Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Samstag 30.09.2017 Altpapiersammlung, Pfarrei Amorbach
Samstag,  30.09.2017 Quichotte, Musik-Comedy-Petry-Slam,  
  Kulturkreis Zehntscheuer
Samstag 30.09.2017 Altstadtrundgang - 11 Uhr Schloßplatz vor  
  Gästeinformation, Preis pro Person: 4 Euro
Sonntag 01.10.2017 Öffentliche Gästeführung Burg Wildenberg 
  15 Uhr direkt an der Ruine,  
  Preis pro Person: 2 Euro
Sonntag 01.10.2017 Schuljahrgang 1953/54 - Amorbach 
  19 Uhr Treffen im Gleis 1
Montag 02.10.2017 TSV Kurs Winterfit - Wir starten in die Wintersai- 
  son! 19.30 Uhr Parzivalhalle, auch für Nichtmit- 
  glieder. Info: R. Sattler-Heinlein Tel. 2284
Montag 02.10.2017 Abend des Lichts des Frauenbundes  
  20 Uhr Kapelle Amorsbrunn
Dienstag 03.10.2017 Terminvergabe, Altes Rathaus
Mittwoch 04.10.2017 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
  Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Freitag 06.10.2017 Jahreshauptversammlung Bayern-Fanclub
Samstag 07.10.2017 Herbstfest, Pfarrei Amorbach, Pfarrheim
Samstag 07.10.2017 Altstadtrundgang - 11 Uhr Schloßplatz vor  
  Gästeinformation, Preis pro Person: 4 Euro
Sonntag 08.10.2017 Führung Templerhaus - 15 Uhr Schloßplatz vor  
  Gästeinformation, Preis pro Person: 3 Euro

Veranstaltungskalender
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Dienstag 10.10.2017 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
  13.30 Uhr Rundwanderung zum Waldhaus Wörth,  
  anschl. Einkehr
Dienstag 10.10.2017 Treffen des Asylhelferkreis 
  19 Uhr Gaststätte Brauerei Etzel
Vorschau:  
Mittwoch 11.10.2017 Seniorenbeirat - Infoveranstaltung zum Thema  
  „Selbstbestimmte Altersvorsorge“
Freitag bis 13.10. bis 183. Wendelinusmarkt
Sonntag 15.10.2017
Sonntag 15.10.2017 Konzert zum Wendelinusmarkt  
  „300 Jahre Orgel St. Gangolf“ 
  17 Uhr Stadtpfarrkirche St. Gangolf
Sonntag 15.10.2017 Rad- und Rollsportverein 
  10 Uhr Bayern-Cup-Finale, Parzivallhalle

Kirchzell
Montag und 02.10.2017 +  Erlebnisbauernhof Schäfer Hoffest 
Dienstag 03.10.2017 
Freitag bis 06.10.2017 -  KAB Familienwochenende   
Sonntag 08.10.2017
Sonntag 08.10.2017 Obst- und Gartenbauverein  
  Jahresausflug zum Kürbisfest nach Ludwigsburg
Montag 09.10.2017 Gemeinderatssitzung  
  um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Vorschau:        
Dienstag 10.10.2017 Seniorensprechstunde im Rathaus mit 
  Otto Appel von 09:30 bis 10:30 Uhr   
 

Schneeberg 
Sonntag  01.10.2017 Pfarrgemeinde, Herbstfest
Dienstag 03.10.2017  Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden 
   14.00 Uhr Abschlussübung
Mittwoch 04.10.2017  „Offener Handarbeitskreis“ 
   Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
   19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Donnerstag 05.10.2017  Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg 
   Blutspende 17.30 Uhr im Dorfwiesenhaus
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Vorschau:  
Freitag  13.10.  Kolpingfamilie Schneeberg
bis Sonntag bis 15.10.2017  Wochenende in Schöntal
Sonntag 15.10.2017  FG „Schneeberger Krabbe“ 
   6.15 Uhr Engelbergwallfahrt - 10.30 Uhr Gottes- 
   dienst

Weilbach
Dienstag 03.10.2017 Saisonabschlussturnier - TC Weilbach-Weckbach
 06.-13.10.2017 Mosthäcke - Heimatverein Weilbach-Weckbach
 09.10.2017 Vereinsstammtisch im Sitzungszimmer des 
  Rathauses
Vorschau:  
Samstag 14.10.2017 Oktoberfest mit der Hauskapelle (ab 15.00 Uhr) -  
  AWO-Seniorenheim
Samstag 14.10.2017 Oktoberfest - SV Weilbach

Veranstaltungskalender
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Fr. 29.09.2017 15:00 Uhr Begegnungscafé Asyl im Gemeindezentrum
Fr. 29.09.2017 17:30 Uhr Probe der Schola mit Herrn Huhn
So. 01.10.2017 10:00 Uhr Erntedankfest, Abendmahlsgottesdienst in der Ab- 
    teikirche
Fr. 06.10.2017 17:30 Uhr Probe der Schola mit Herrn Huhn
So. 08.10.2017 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Ordination  
    und Einführung von Pfarrerin Marie Sunder-Plass- 
    mann durch die Regionalbischöfin Gisela Bornow- 
    ski und Dekan Rudi Rupp in der Abteikirche 

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 26.9.2017 – Seite 70

Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Dieburgwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
Zum Hochfest Mariä Geburt haben 
sich auch in diesem Jahr wieder 
viele Kirchzeller auf den Weg zum 
Gnadenbild der Schmerzhaften Mut-
ter Gottes nach Dieburg gemacht. 
Somit wurde das alte Gelöbnis aus 
dem Jahr 1630 eingelöst.
Am Mittwoch, 06. September zog 
die erste Pilgergruppe, die den Weg 
ganz zu Fuß zurücklegt, nach dem 
Gottesdienst um 6.00 Uhr in der Frü-
he los. Der Weg führte über Breuberg 
bis nach Kleinumstadt, wo übernach-
tet wurde. Am Donnerstag, 07. Sep-
tember begab sich dann die zweite 
Gruppe, die einen Teil des Weges zu 
Fuß geht und einen Teil mit dem Bus 
fährt auf den Weg. In Großumstadt 
trafen sich beide Pilgergruppen und 
gemeinsam wurde dann der Weg 
nach Dieburg zurückgelegt.

Betend und singend, unter der Begleitung der Dieburgbläser zog die Wallfahrtsgruppe 
in Dieburg ein und wurde von Dieburgs Pfarrer Alexander Vogl willkommen geheißen.
Die Andacht zu den Sieben Schmerzen Mariens, der Festgottesdienst und die Lichter-
prozession am Abend, das Wallfahrtsamt der Kirchzeller am 08. September, dem Fest 
Mariä Geburt, sowie das Hochamt und die Andacht am Nachmittag waren wieder Teile 
des Wallfahrtsprogrammes der Kirchzeller Wallfahrt. Nach dem Abschiedsgebet in der 
Wallfahrtskirche ging es mit dem Bus zurück bis nach Buch. Von dort führte die Lich-
terprozession nach Kirchzell, wo Pfarrer Michael Prokschi mit dem Allerheiligsten die 
Wallfahrer in Empfang nahm. Der Zug führte durch die festlich geschmückten Straßen 
zur Pfarrkirche, wo die Wallfahrt mit dem Segen beendet wurde.
Der Dank gilt in besonderer Weise Wallfahrtsleiter Klaus Mauder und seiner Frau Rita, 
die zum einen die Organisation in Händen hatten und sich zum anderen auch um das 
leibliche Wohl der Wallfahrer kümmerten.

Begegnungsabend mit Pater Mathias
Am 6.9.2017 war auf Einladung der Kolpingfamilie und der Pfarrei Pater Mathias im 
Pfarrheim Schneeberg zu Gast. Nach 10 Jahren Aufenthalt in Deutschland, darunter 
ca. 5 Jahren pastoralen Wirkens im Raum Amorbach als Pfarrvikar, insbesondere in 
der Pfarrei Schneeberg, wurde er vor über 2 Jahren von seinem Orden nach Indien 
zurückbeordert und mit der Leitung der Franz-von-Sales-Schule in Savanuru (Südin-
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dien) beauftragt. Ein Schwerpunkt des Ordens ist, sich insbesondere um die Jugend 
und vor allem deren Bildung zu kümmern. Anhand von Bildern zeigte er auf, wie die er-
haltenen Spenden an seiner Schule verwendet wurden. Es ist erstaunlich, was Pater 
Mathias in nur zwei Jahren bewegt und welche positive (insbesondere auch bauliche) 
Entwicklung die Schule durch sein Engagement gemacht hat.
30 Lehrkräfte unterrichten ca. 1200 Schüler vom Kindergarten bis zur 10. Klasse, wo-
bei die Vielfalt der Religionen (Moslem, Hindus usw., aber keine Christen) auch Kon-
flikte beinhaltet und die Bildungsaufgabe für Pater Mathias und sein Team erschwert. 
Deshalb ist z. B. auch Disziplin hoch angesiedelt.
Kraft Gesetzes darf nicht missioniert werden und so bleibt den Ordensmitgliedern nur 
die Möglichkeit, durch ihr eigenes Vorleben die christlichen Werte es Evangeliums zu 
vermitteln.
Man merkte es Pater Mathias an, dass ihm sein erfolgreiches Engagement als Schul-
leiter viel Freude bereitet und er brachte dies überzeugend zum Ausdruck: „Ich liebe 
meinen Beruf und bleibe so lange ich darf“.

Pater Mathias mit seinem Lehrerkollegium

KjG- und Ministranten-Ausflug in den Holiday Park
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Auch in diesem Jahr fand wieder ein Ausflug der KjG-Kirchzell in den Holiday Park 
nach Haßloch statt. Am Morgen des 1. September machten sich insgesamt 21 Kinder 
und Jugendliche mit dem Bus auf den Weg. Dort angekommen konnte man es kaum 
erwarten in den Park zu stürmen und in die ersten Fahrgeschäfte einzusteigen. Neben 
den vielen Fahrgeschäften gab es auch eine spektakuläre Wassersport-Show, die den 
Zuschauern ein breites Programm geboten hat. Gegen Abend ging es - für den Einen 
oder Anderen vielleicht auch etwas mit Müdigkeit - dann wieder zurück nach Kirchzell.

nächster Redaktionsschluss:
Montag, 2. Oktober 2017, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

Ganzjährig gute Angebote und tolle Öffnungszeiten!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
an 7 Tagen die Woche von 6 - 22 Uhr.*

Neueröffnung:

Besuchen Sie die schönste

Haustüren- und Fenster-

Ausstellung am

bayerischen Untermain!
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Entdecken Sie die tollen Dekore

in Holz, Rost, Beton u.v.m.!
LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstr. 4
Tel. 06022 - 66300 ∙ Fax 06022 - 663030
info@loewe-fenster.de ∙ www.loewe-fenster.de

Fenster

Haustüren

Garagentore

Sonnenschutz
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